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48. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Tour de Gaggenau am  
Sonntag, 11. September, Start 
zwischen 10 Uhr und 12 Uhr
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Michelbacher Dorffest 
vom 3. bis 4. September

Staunen, Verweilen und Genießen

Foto: Melinda Nagy/shutterstock Fotomontage

Foto: Volksbank/Marcus Gernsbeck
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 3./Sonntag, 4. September
Dr. Sucker-Swoboda, Sezanner Str. 62, Malsch 07246 6848

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 3. September
Bäder-Apotheke, Gernsbacher Straße 34, Baden-Baden 
(Innenstadt)  07221 24056
Sonntag, 4. September
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53, Gaggenau 
 07225 917690

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Viele Mitmachaktionen beim Jubiläumsfest vom 16. bis 18. September
Von Freitag, 16. bis Sonntag, 18. 
September findet in Gaggenau 
das Festwochenende anläss-
lich der Verleihung der Stadt-
rechte vor 100 Jahren statt. 
Hierbei haben die Veranstalter 
in Kooperation mit zahlreichen 
Vereinen auch ein breites An-
gebot für Familien geschaffen.

Am Samstag- und Sonntag-
nachmittag, jeweils von 15 bis 18 
Uhr, präsentiert sich die vielfäl-
tige Vereinslandschaft aus Gag-
genau und den Ortsteilen und 
bietet ein abwechslungsreiches 
Programm im Murgpark an.

Mitmach-Spaß
An beiden Tagen ist neben dem 
Spielmobil mit seinem belieb-
ten offenen Spiel- und Bastel-
angebot auch der Schachclub 
Ottenau vertreten. Sie bieten 
offene Partien für jedermann 
an und zeigen Tipps und Tricks 
beim Schachspielen. Auch die 
Clownsvisiten Baden sind zu 
Gast und informieren neben 
dem Späße machen über ihren 
Verein zur Förderung der Clow-
nerie in Medizin, Therapie und 
Pädagogik. Der Heimatverein 
Hörden setzt das historische 
Motto mit handwerklicher Kraft 
um und bietet Astscheiben sä-
gen und Gewicht bestimmen 
an. Beim Kinderhaus Murg-

Wichtel können die Kinder auf 
Leinwand malen und das Fest 
grafisch dokumentieren. Auch 

die Gaggenauer Waldhummeln 
sind mit dabei und bieten Bas-
teln mit Naturmaterialien an.

Waffel-Back-Show  
und Onis Kurbelkoffer
Am Samstagnachmittag prä-
sentieren Gunzi Heil und Marcus 
Stiefel-Dürr als „Die Poppets“ 
ihre einzigartige Waffel-Back-
Show mit Ernie und Bert. Die 
Puppen Ernie und Bert hantieren 
mit echten Waffeleisen - zum 
Mitklatschen und Sofortessen. 
Am Sonntag kommt die zauber-
hafte Oni aus Freiburg mit ihrem 
Kurbelkoffer und der Geschichte 
„Hans im Glück“ in den Murg-
park. In ihrem Koffer ist ein bild-
reiches Lauscherlebnis versteckt. 
Die Kinder hören der Geschichte 
aus Meeresmuscheln zu und 
verfolgen die handgemalte Bil-
dergeschichte, die durch eine 
Kaffeemühle angetrieben wird.

Kulinarisches
Die Torteninsel aus Baden-Baden 
versorgt die Gäste im Murgpark 
mit Kaffee und kleinen, leckeren 
süßen Stückchen, liebevoll und 
handgemacht. Und natürlich 
wäre ein Fest ohne Vereinsunter-
stützung bei der Bewirtung nicht 
denkbar. Vom Weinstand aus Ot-
tenau, über Sekt vom Kulturring, 
bis hin zu den Bier-Ausschankwä-
gen der GroKaGe und des VFB und 
heißen Merguez der Schützen aus 
Ottenau, bieten die Vereine eini-
ges auf für das dreitägige Fest.

 
Auch Geschichten aus dem Kurbelkoffer begleiten das Jubiläums-
fest. Foto: Andrea Fabry

 
Die besten Waffelbäcker der Puppengeschichte - Ernie und Bert.
 Foto: PR

Eintrittskarten für Festempfang am 15. September in der Jahnhalle
Zum Auftakt des Jubiläumswo-
chenendes „Wir sind 100 Jahre 
Stadt“ lädt die Stadt Gagge-
nau - genau 100 Jahre nach 
Verleihung der Stadtrechte - 
alle interessierten Bürger recht 
herzlich zum Festempfang ein. 
Er findet am Donnerstag, 15. 
September, um 19 Uhr in der 
Jahnhalle Gaggenau statt.

Aufgrund der großen Resonanz 
ist der Besuch der Veranstal-
tung ausschließlich mit kos-
tenlosen Eintrittskarten mög-
lich. Diese können ab Montag, 
5. September bis Mittwoch, 14. 
September an der Zentrale im 
Rathaus zu den üblichen Öff-
nungszeiten abgeholt werden. 
Eine Vorbestellung ist nicht 
möglich. Geladene Gäste be-
nötigen keine Eintrittskarten.

Im Mittelpunkt stehen die Fest-
rede von Oberbürgermeister 
Christof Florus sowie die Premi-

ere des Jubiläumsfilms. Die mu-
sikalische Umrahmung kommt 
vom „Bernstein-Trio“ der Gag-
genauer Schule für Musik und 
darstellende Kunst. Weiter er-
wartet ein Auftritt von Sänger, 
Kabarettist und Puppenspieler 
Gunzi Heil die Gäste.

Damit an dem Jubiläumsemp-
fang auch alle teilnehmen 
können, die Interesse haben, 
weist die Stadt Gaggenau 
ausdrücklich darauf hin, dass 
auf Barrierefreiheit geachtet 
wurde. Eine Gebärdendolmet-
scherin wird die Festrede von 

OB Florus simultan überset-
zen. Aus organisatorischen 
Gründen bittet die Stadtver-
waltung Menschen mit Hör-
einschränkung bis zum 7. Sep-
tember um Anmeldung beim 
Hauptamt, Tel. 07225 962 422, 
E-Mail: hauptamt@gaggenau.
de.

Zudem wird für Menschen mit 
Höreinschränkung die Festre-
de in schriftlicher Form bereit-
liegen. An eigens aufgebau-
ten Sitzgruppen und Tischen, 
können auch Menschen mit 
Rollstühlen, Rollatoren oder 
Gehstock gut anstoßen und 
das Jubiläum feiern. Des Wei-
teren stehen die Knietabletts 
der Stadtverwaltung den Roll-
stuhlfahrern zur Verfügung, 
so dass diese in der Halle mo-
bil bleiben können. Behinder-
tenparkplätze befinden sich 
direkt vor der Halle.

 
 Foto: Melinda Nagy/shutterstock
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage in der Gaggenauer Bürger-App

 
 Foto: Monster Ztudio/
 shutterstock.com

Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. Ab 
dem heutigen Donnerstag ist 
die folgende Frage eine Wo-
che lang online:

Seit Wochen leidet die Natur 
unter Trockenheit. Wie gehen 
Sie damit um?

Stimmen Sie jetzt ab. Das Er-
gebnis und die Teilnehmer-
zahl kann jederzeit sowohl 

von der aktuellen als auch 
von vergangenen Umfragen 
nachgeschaut werden.

*Mehrfachnennungen möglich. Stand: 29. August 2022

Die Umfrageergebnisse von vergangener Woche lauten wie folgt:

Projekt „Klein trifft Groß“ – Ersatzgroßeltern für die Familie
Die Zeiten, in denen Oma und 
Opa mit den Enkeln unter ei-
nem Dach wohnten oder in der 
Nachbarschaft sind vorbei. Im-
mer öfter trennen viele Kilome-
ter Großeltern und Enkelkinder.

Mit der Folge, dass Oma oder 
Opa nicht mal gerade schnell zur 
Stelle sein können, um auf den 
Nachwuchs aufzupassen, mit 
ihm zu spielen oder einen Aus-
flug zu unternehmen. Das Glei-
che gilt auch umgekehrt, viele 
würden gerne Zeit mit Enkeln 
verbringen, haben vielleicht kei-
ne oder sie wohnen zu weit weg.

„Klein trifft Groß“  
gibt es auch in Gaggenau
Beide Seiten will die städtische 
Abteilung Gesellschaft und Fa-
milie in einem Projekt zusam-
menbringen. „Kinder, Eltern und 
Ältere können davon profitieren“, 
ist Abteilungsleiterin Carmen 
Merkel, von der Idee überzeugt. 
„Leih-Großeltern-Projekte“ gibt 
es bereits in vielen Städten. Eben 
diese positiven Erfahrungen und 
die zahlreichen Rückmeldungen 
im Rahmen des Quartiersprozes-
ses „Links der Murg“ haben die 
Stadt bewogen, auch in Gagge-
nau eine solche Begegnung zu 
initiieren. Viele junge Familien 

können Unterstützung gebrau-
chen. Ihnen fehlt oftmals die 
Großelterngeneration, weil diese 
selbst noch berufstätig ist, weit 
weg wohnt oder auch schon ver-
storben ist. Für kleine Kinder ist 
aber auch die Aufmerksamkeit 
von älteren Bezugspersonen, die 
ihnen Zeit und Aufmerksamkeit 
widmen, wichtig. Umgekehrt 
gibt es viele ältere Menschen, 
die Familienanschluss suchen 
und gerne mit Kindern zusam-
men sind. „Im Mittelpunkt ste-
hen aber die Kinder bei diesem 
Projekt. Sie müssen sich wohl 
fühlen“, betont Annika Weber, 
die bei der Stadtverwaltung das 
Projekt koordiniert.

Trotzdem die Corona-Pandemie 
das Herzensprojekt ziemlich aus-
gebremst hat, haben nun in den 
letzten Monaten doch einige 
kleine und große Menschen zu-
einander gefunden. Die ehren-
amtlich tätigen „Großeltern“ 
haben ihre Leihenkel schon nach 
kurzer Zeit ins Herz geschlossen 
und empfinden es als großes 
Glück, die Kinder unterstützen 
zu dürfen. So mancher spricht 
sogar von einem „Wunschen-
kel“. Den Kindern tut es mehr 
als gut, wenn die Leihoma beim 
Fussballturnier anfeuert oder 
beim Schwimmkurs mit dabei 
ist und als Belohnung eine Run-
de Waffeln ausgibt. Auch das 
Verhältnis zwischen den Eltern 
und den Ehrenamtlichen scheint 
zu stimmen und wird als große 
Bereicherung wahrgenommen.

So funktioniert es –  
Leihgroßeltern werden
Wer bei dem Projekt dabei sein 
will, füllt zunächst einen Fragebo-
gen aus und hat ein Kennenlern-
gespräch bei der Abteilung Gesell-
schaft und Familie. Anhand der 
Fragebögen und Vorstellungen 
der Familien sowie der interessier-
ten Ehrenamtlichen wird versucht, 
die passenden Personen entspre-

chend zusammenzubringen. Dann 
werden zunächst mehrere Treffen 
zwischen Familien und Leih-Oma, 
Leih-Opa, vereinbart, um sich bes-
ser kennenzulernen. „Eine erfolg-
reiche Vermittlung erfolgt nur 
dann, wenn beide Parteien zu-
frieden sind“, erklärt Weber. Ganz 
wichtig: Ehrenamtliche müssen 
ein polizeiliches Führungszeugnis 
vorlegen. Die Ehrenamtlichen sind 
in der Zeit des Einsatzes versichert, 
ebenso die Kinder durch ihre Kran-
kenkasse und die Versicherungen 
der Eltern. Spielen, basteln, Spa-
zierengehen und eine schöne Zeit 
miteinander verbinden, „kann das 
Leben für beide Seiten wertvoller 
gestalten“, ist Weber überzeugt. 
Für die Eltern kann es zudem eine 
stundenweise Entlastung bringen. 
Die Ehrenamtlichen bestimmen 
selbst, wie viel Zeit sie investieren 
möchten und sie sind kein Ersatz 
für eine Kinderbetreuung oder 
Haushaltshilfe. „Sie sind Leihomas 
und Leihopas“, betont Weber.

Wer Interesse hat, kann sich 
auf der Homepage der Stadt 
informieren oder direkt bei der 
Abteilung Gesellschaft und Fa-
milie, Telefon 07225 962 509 
sowie unter Mail: gesellschaft-
familie@gaggenau.de

 
Als ehrenamtliche Großeltern 
den Lebensabend aktiv gestalten.
Foto: Dobo Kristian/shutterstock
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Tour de Gaggenau: Die Region entdecken und Vereine unterstützen
Bei vielen Familien ist der 11. 
September schon lange reser-
viert: Am letzten Feriensonntag 
startet die Tour de Gaggenau. 
Nach zuletzt Corona-bedingten 
Einschränkungen wird die be-
liebte Familienradtour in diesem 
Jahr wieder in gewohnter Weise 
stattfinden – inklusive eines Ab-
schlussfestes mit Bewirtung auf 
dem Marktplatz. Veranstaltet 
und organisiert wird die Tour 
traditionell seit mehr als drei 
Jahrzehnten gemeinsam von 
der Volksbank Karlsruhe Baden-
Baden und dem DRK Gaggenau.

Der Startschuss zur Rundtour 
erfolgt um 10 Uhr auf dem 
Marktplatz, wobei bis 12 Uhr 
gestartet werden kann. Teil-
nehmerkarten gibt es kos-
tenlos am Veranstaltungstag 
direkt auf dem Marktplatz 
beim Team der Gaggenauer 
Volksbank-Filiale. Die knapp 
16 Kilometer lange, vom Ju-
gendrotkreuz Gaggenau aus-
gearbeitete Rundstrecke führt 
über Oberweier, Winkel, Bad 
Rotenfels, Michelbach wieder 
zurück zum Ausgangspunkt in 
die Gaggenauer Innenstadt.

10.000 Euro  
für Gaggenauer Vereine
„Ein wesentlicher Aspekt der 
Tour ist, ehrenamtliche Arbeit 
zu unterstützen“, erklärt der 
Leiter der Volksbank-Hauptfi-
liale in Gaggenau, Patrick Of-
fermanns. Daher stellt die Ge-
nossenschaftsbank unter dem 
Motto „Volksbank-Radeln für 
die Region“ insgesamt 10.000 

Euro für Gaggenauer Vereine 
zur Verfügung. Ausgeschüttet 
wird das Geld an Vereine, die 
sich im Vorfeld für die Tour de 
Gaggenau angemeldet haben. 
Denn: Alle Radlerinnen und Rad-
ler können beim Start angeben, 
welchen der angemeldeten Ver-
eine sie gerne unterstützen wol-
len – und proportional zur Grö-
ße des Unterstützerteams fällt 
die Höhe der Spende pro Verein 
aus. So bekommt der Verein mit 
den meisten Radlern die höchs-
te Spende, wobei kein Verein 
leer ausgehen wird. Es betei-
ligen sich: Förderverein Eber-
steingrundschule Selbach, För-
derverein Erich-Kästner-Schule 
Gaggenau, GroKaGe Gaggenau, 
GV Sängervereinigung Ottenau 
1864, Harmonika-Spielring Bad 
Rotenfels, Lebenswertes Murg-
tal, Michelbacher Fasentverein 
„Die Schäger“, Musikverein Bad 
Rotenfels, Musikverein Harmo-
nie Ottenau, Musikverein Mi-

chelbach, Musikverein und Bla-
sorchester Hörden, Narrenzunft 
Schmalzloch Hörden, Schach-
club Ottenau, Turnerbund Bad 
Rotenfels (Abt. Handball Pan-
thers), Turnerbund Bad Roten-
fels (Abt. Turnen), Turnerbund 
Gaggenau (Abt. Tennis), Turn-
verein Sulzbach, Turnverein Mi-
chelbach, Turnverein Hörden.

Jugendrotkreuz hat interes-
sante Strecke organisiert
Julia Müller und Elisa Merz von 
der Jugendleitung des DRK 
kümmern sich in diesem Jahr 
mit Unterstützung von ihrem 
Vorgänger Florian Kiefer um die 
Streckenführung. Und gemein-
sam haben sie es geschafft, 
wieder einen abwechslungsrei-
chen Rundkurs rund um Gag-
genau zu planen. Dutzende 
von Hinweisschildern weisen 
den Sportlerinnen und Sport-
lern den Weg. Außerdem kont-
rolliert das DRK auch stetig die 

Strecke und fährt diese ab. Wie 
gewohnt gibt es zwei Stempel-
stellen: eine in Oberweier am 
Waldrand auf dem Feldweg 
„Am Hasensprung“, und eine 
in Michelbach am Großwald-
weg. Betreut werden die Stem-
pelstellen gemeinsam mit Er-
wachsenen vom ganz jungen 
DRK-Nachwuchs: Kinder im 
Alter zwischen sechs und zehn 
Jahren sind tatkräftig dabei.

Abschlussfest  
auf dem Marktplatz
Zurück am Marktplatz erwar-
tet die Radlerinnen und Radler 
eine Fest-Bewirtung durch das 
DRK und die große Verlosung. 
Denn wer am Ziel seine abge-
stempelte Teilnehmerkarte in 
die Losbox wirft, sichert sich 
die Chance auf tolle Gewin-
ne von der Volksbank. Der 
erste Preis ist ein Gutschein 
in Höhe von 600 Euro für ei-
nen regionalen Fahrradhänd-
ler. Als zweiten Preis lobt die 
Volksbank ein Tablet aus. 
Außerdem gibt es Eintritts-
karten für den Europa-Park 
in Rust sowie Gutscheine für 
das Ratsstübel zu gewinnen. 
Moderator Heiko Borscheid 
wird mit der Auslosung gegen 
13.30 Uhr starten. Die Überga-
be der Spenden an die Vereine 
erfolgt zu einem separaten 
Termin, wenn ausgewertet ist, 
wieviele Teilnehmer die ein-
zelnen Vereine mobilisieren 
konnten. Im vergangenen Jahr 
hatten die Panthers Gaggenau 
das größte Unterstützerteam.

 
Nach dem Radeln wird gefeiert. Foto: Marcus Gernsbeck

Zweiter Bauabschnitt der Fahrbahndeckenerneuerung in Ottenau abgeschlossen
Schon seit dem 15. August sind in 
der Ebersteinstraße in Ottenau die 
Arbeiten aufgrund der Fahrbahnde-
ckenerneuerung in vollem Gange.

Am vergangenen Montag, 29. Au-
gust, wurde nun im zweiten Bauab-
schnitt von der Badener Brücke bis 
zur Beethovenstraße die Asphalt-
feindecke (AFB Decke) eingebaut. 
Im Laufe des Dienstags, 30. August, 
ist abschließend noch die Fahrbahn-
markierung fertiggestellt worden, 
bevor dann am darauffolgenden 
Tag die nächste Vollsperrung von 
der Beethovenstraße bis zum Kreis-
verkehr am Pionierweg eingerichtet 
wird. Der Zugang zu den Gebäuden 
ist in diesem Bereich dann nur noch 

zu Fuß möglich. Zu den weiteren 
Bauabschnitten werden die betref-
fenden Anwohner dann durch die 
ausführende Baufirma informiert. 
Der Straßenabschnitt zwischen 
Haupt- und Beethovenstraße wird 
im Laufe des Donnerstags wieder 
für den Verkehr freigegeben. Die 
gesamte Bauzeit der Fahrbahnde-
ckenerneuerung, die in mehreren 
Abschnitten erfolgt, wird voraus-
sichtlich bis Anfang Oktober dau-
ern. Das Landratsamt Rastatt bittet 
die Anwohner um Verständnis.

Weitere Fragen und Infos 
über Mail: amt33@landkreis-
rastatt.de oder direkt an die 
Baufirma vor Ort wenden.

 
Der zweite Bauabschnitt der Ottenauer Ortsdurchfahrt ist abge-
schlossen. Foto: Stadt Gaggenau
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Veranstaltungen vom 1. bis 11. September
Donnerstag, 1. September
11 bis 18 Uhr, Donnerstags-
markt auf dem Marktplatz in 
Gaggenau

Freitag, 2. September
20 Uhr, Warm-up Michelba-
cher Dorffest – Live Musik 
mit Volker und Stefan, Frei-
zeitclub Ranch Michelbach, 
Bernsteinstr. 31, Veranstalter: 
Michelbacher Vereinsgemein-
schaft und Ortschaftsrat

Samstag, 3. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
11 Uhr, Wallfahrtsort Moos-
bronn – Wanderung mit Rai-
ner Schulz, Treffpunkt Na-
turfreundehaus Moosbronn 
Moosalbstraße 3, Veranstal-
ter: AKTF
9.30 Uhr, Geführte Fahrrad-
tour „Tour de Murg Kirchen-
tour“, Murgtalradweg von 
Baiersbronn nach Hörden, 
Veranstalter: AKTF Gaggenau
14 Uhr, Hockete OGV Frei-
olsheim, Vereinsgelände am 
Heckenzipfel, Veranstalter: 
Obst- und Gartenbauverein 
Freiolsheim

Samstag, 3. bis  
Sonntag, 4. September
Sa. ab 14.30 Uhr, So. ab 10 Uhr, 
Dorffest Michelbach, Michel-
bach, Veranstalter: Michel-
bacher Vereinsgemeinschaft 
und Ortschaftsrat

Mittwoch, 7. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Donnerstag, 8. September
11 bis 18 Uhr, Donnerstags-
markt auf dem Marktplatz in 
Gaggenau

Samstag, 10. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
14.30 Uhr, Ortsführung in Ot-
tenau, Gaggenau-Ottenau, 
Veranstalter: AKTF
18 Uhr, Gaggenauer Ge-
schichten Garten, Kurpark 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
AKTF

Samstag, 10. September  
bis Sonntag, 11. September
siehe Programm, Das Kino-
fest - Alle Filme, alle Kinos 
5 Euro, Merkur Film-Center 
OttenauMerkur Film-Center 
Ottenau

Sonntag, 11. September
9.30 Uhr, Bürgerwanderung 
Gaggenau – Ebersteinburg, 
Veranstalter: Arbeitskreis 
Tourismus und Freizeit AKTF
10 Uhr, Bergmesse Hofgut 
Amalienberg, Veranstalter: 
Seelsorgeeinheit Gaggenau
16 Uhr, Kurkonzert Musik-
verein Selbach, Kurpark Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Mu-
sikverein Selbach

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Kinderkino in den Sommerferien
Das Merkur-Film-Center Otte-
nau zeigt in den Sommerferi-
en eine Auswahl lustiger und 
spannender Familienfilme in 
2D-Fassung.

Die Vorstellungen finden im-
mer montags, mittwochs und 
freitags statt, Beginn ist jeweils 
10.30 Uhr. In der kommenden 
Woche stehen auf dem Spiel-
plan: „Sing – Die Show deines 
Lebens“ (Freitag, 2. September), 
„Die Schule der magischen 
Tiere Teil 1“ (Montag, 5. Sep-
tember), „Die Gangster Gang“ 
(Mittwoch, 7. September). Der 
Eintritt kostet 6,50 Euro pro 
Person.

Weitere Informationen unter 
www.merkur-film-center.de

 
 Foto: freepik

Ferienspaß Gaggenau aktuell
Bei folgendem Ferienspaß-
Angebot sind noch Plätze frei: 
5. September: Wald und Bach 
und das ist noch nicht alles 
(acht bis zwölf Jahre).

Alle Termine mit freien Plät-
zen und die ausführliche Be-

schreibung sind im Internet 
unter www.ferienspass-gag-
genau.de veröffentlicht. In-
formation und Anmeldung im 
Ferienspaßbüro im Rathaus 
Gaggenau. Buchungen sind 
werktags von 9 bis 12 Uhr un-
ter Tel.: 07225 962 513 möglich.

Gaggenauer Wochenmarkt am  
17. September in der Fußgängerzone
Die Stadtverwaltung teilt 
mit, das der Wochenmarkt 
am Samstag, 17. September 

aufgrund des Stadtfestes in 
die Fußgängerzone verlegt 
wird.

i

Tanzend die Sommerferien ausklingen lassen: Zum ersten Mal 
laden AbrazTango und die Stadt Gaggenau zu zwei „Open 
Air-Milongas“ ein. Dazu wird beim Josef-Treff auf dem Kirch-
vorplatz von St. Josef ein professioneller Outdoor-Tanzboden 
ausgerollt. Die Termine sind freitags, 2. September und 9. Sep-
tember jeweils von 18 bis 22 Uhr. Die Veranstaltung entfällt bei 
Regenwetter.  Foto: Reinhold Bauer
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Energieberatungs-Hotline startet
Praktische Tipps zur Senkung 
des eigenen Energieverbrauchs 
und damit der Strom- und Gas-
rechnung gibt es in Mittelba-
den ab September auch über 
eine kostenlose Hotline.

Interessierte Bürger erhalten 
Infos, wie sie sich kurzfristig 
und ohne große Investitionen 
auf den kommenden Winter 
und die Heizperiode vorberei-
ten und die absehbaren Preis-
erhöhungen dämpfen können. 
Jeder kann etwas tun, um Ener-
gie bei sich zu Hause effizien-
ter zu nutzen. Heizungs- und 
Warmwasserrohre dämmen, 
die Warmwassertemperatur 
auf 55 Grad begrenzen, Türen 
und Fenster abdichten – das 
sind einfache, aber wirksa-

me Mittel, für die man keinen 
Handwerker braucht. Wer 
nichts tut, wird von den enor-
men Preissteigerungen voll 

getroffen. Jede gesparte Ki-
lowattstunde hilft durch den 
Winter zu kommen. Natürlich 
werden auch weiterhin Fragen 

zu gesetzlichen Auflagen, ener-
getischer Sanierung, Heizungs-
tausch oder Fördermitteln be-
antwortet. Ihren persönlichen, 
kostenfreien, telefonischen 
Erstberatungstermin zu den 
genannten Themen können Sie 
über die Hotline oder per Email 
vereinbaren: kontakt@energie-
agenur-mittelbaden.de .

Das kostenlose Energiebera-
tungs-Telefon 07222 15 90 821 
ist ab 6. September dienstags 
von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr zu 
erreichen. Weitere Beratungs-
angebote, Infos und Termin-
vereinbarung unter kontakt@
energieagentur-mittelbaden.
de oder unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de.

 
Schon mit ganz einfachen Mitteln lässt sich Energie sparen.  
 Foto: Thorben Wengert/pixelio

Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern weiterhin nicht erlaubt
Aufgrund der nach wie vor 
anhaltenden angespannten 
Niedrigwassersituation in 
den oberirdischen Gewäs-
sern im Landkreis Rastatt 
wird die Allgemeinverfü-
gung zur Beschränkung des 
Gemeingebrauchs an oberir-
dischen Gewässern über den 
August hinaus verlängert.

Damit ist jede Entnahme von 
Wasser aus oberirdischen Ge-
wässern - auch in geringen 
Mengen - im Landkreis Rastatt 
bis 30. September 2022 unter-
sagt. Hiervon ausgenommen 
sind die Bundeswasserstraße 
Rhein und Baggerseen sowie 
das Tränken. Die Wetterlage 
hat sich seit der erstmaligen 
Beschränkung nicht wesent-

lich geändert. Die fortgesetzte 
Trockenheit, Abflusssituation 
und Wetterprognose lassen 
bis Ende September keine 
Phase mit umfangreichen, flä-
chendeckenden Niederschlä-
gen und eine Erholung der 
Niedrigwasserstände an den 
oberirdischen Gewässern er-
warten. Mit dem Wasserent-
nahmeverbot soll zum Schutz 
der oberirdischen Gewässer 
eine weitere Verschlechterung 
des Gewässerzustands verhin-
dert werden. Die Entnahme 
von Grundwasser aus einem 
genehmigten Brunnen zur 
Beregnung des privaten Haus-
gartens ist im Rahmen des Ge-
meingebrauchs grundsätzlich 
gestattet. Weitere Infos unter 
www.landkreis-rastatt.de.

 
Die Murg hat so wenig Wasser wie noch nie. Foto: Stadt Gaggenau

Demenz - Schulungsreihe für Angehörige
Angehörige von Menschen 
mit Demenz sind in vielfacher 
Weise von der Erkrankung 
mitbetroffen. Problematische 
Verhaltensweisen von demenz-
kranken Menschen führen nach 
den Erfahrungen des Pflege-
stützpunktes für den Landkreis 
Rastatt häufig zur Überforde-
rung der Angehörigen und des 
sozialen Umfeldes. 

Der Pflegestützpunkt bietet, 
wiederum in Zusammenarbeit 
mit der Alzheimergesellschaft 

Baden-Württemberg und der 
Barmer Krankenkasse, die 
Schulung „Hilfe beim Helfen“ 
für Angehörige an. Die Kursrei-
he umfasst sieben Abende und 
findet im Zeitraum vom 22. 
September bis 10. November, 
donnerstags von 18 bis 20 Uhr, 
im Landratsamt Rastatt statt.

Ziel ist es, Wissen über die 
Krankheit zu vermitteln und 
Lösungsmöglichkeiten im Um-
gang mit Problemen bei der 
Betreuung der Erkrankten sowie 

hilfreiche Entlastungsangebote 
aufzuzeigen. Die Dozentin Ca-
tarina Weiß, Mitarbeiterin des 
Pflegestützpunktes und geron-
topsychiatrische Fachkraft mit 
Studium der Berufspädagogik 
im Gesundheitswesen, gibt In-
formationen zum Verlauf der 
Demenz, insbesondere im Hin-
blick auf diagnostische Maß-
nahmen, zum Umgang mit den 
besonderen Verhaltensweisen 
der Erkrankten, zur Pflegever-
sicherung und zu rechtlichen 
Aspekten. In einer überschauba-

ren Gruppe und in entspannter 
Atmosphäre wird ein Rahmen 
geschaffen, in dem Informati-
onsvermittlung und entlasten-
de Gespräche möglich werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei 
und nur nach vorheriger Anmel-
dung möglich.

Information und Anmeldung 
beim Pflegestützpunkt Land-
kreis Rastatt, Telefon 07222 381 
2160 und 07223 935 574 oder 
per E-Mail an pflegestuetz-
punkt@landkreis-rastatt.de.
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Das Kleine Lesefest - Impressionen

 
Das Kleine Lesefest auf der Wiese im Murgpark. Fotos: Stephan Kaminski

 
Hier darf man selbst drehorgeln.

 
Ein eigenes Büchlein binden.

 
Tippen macht Spaß.

 
Gaggenau liest.

 
Basteln was das Zeug hält.

 
Blättern in Kinderbüchern.
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Das Kleine Lesefest - Impressionen

 
Buchhändlerin Andrea Biedermann stellt Lisa Krusches Jugendbuch vor.

 
Großer Andrang im Lesezelt.

 
Oberbürgermeister Christof Florus und Sparkassenvorstand und Fe-
rienspaß-Sponsor Martin Semmet empfehlen ihre Lieblingslektüre.

 
Bianca Grittmann kündigt Tobias Elsässer an.

 
Neues an der Bücherbar.

 
Greta Dorst assistiert Jörg Isermeyer.

 
Auch Jungs lesen gerne.
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Stadtwerke Gaggenau

Kundenservice am 14. September geschlossen
Der Kundenservice der Stadtwer-
ke bleibt aufgrund einer internen 

Veranstaltung am Mittwoch, 14. 
September geschlossen.

Termine und

Spielmobil - Spielmobilino Sommerferien 2022
Das Spielmobil/Spielmobilino 
steht vom 5. bis 8. September am 

Spielplatz im Wiesenweg, Gagge-
nau, in der Zeit von 15 bis 18 Uhr.

Mehrgenerationentreff

Aktuelles
Frühstück der Generationen 
in der Sommerpause
Das öffentliche Frühstück im 
Restaurant des Helmut-Dah-
ringer-Quartierhauses findet 
jeden zweiten und vierten 
Samstag im Monat statt. Der 
nächste Termin ist wieder am 
Samstag, 10. September ab 9 
Uhr. Zur Deckung der Kosten 
wird um Spenden gebeten.

Donnerstags Qigong-Übungen
Der Qigong-Unterricht findet 
jeden Donnerstag um 16 Uhr 
im städtischen Vereinsheim 
statt (gegenüber Hallenbad). 
Die Übungen sind auch für 
Menschen mit Handicap ge-
eignet.

Französisch-Kurse  
haben Sommerpause
Der Französisch-Unterricht 
wird im September wieder 
fortgesetzt. Der genaue Start 
wird noch bekanntgegeben.

Englisch-Unterricht  
immer mittwochs
Es werden zwei Gruppen an-
geboten (Teilnehmer mit 
Vorkenntnissen und Fortge-

schrittenengruppe). Die Teilneh-
mergruppe mit Vorkenntnissen 
startet 16.45 Uhr und die Fort-
geschrittenengruppe um 18.15 
Uhr. Der Unterricht findet in der 
Mensa der Hans-Thoma-Schule 
im Helmut-Dahringer-Haus 
statt (Eingang Bismarckstraße). 
Neueinsteiger sind jederzeit 
willkommen, werden jedoch ge-
beten, sich beim ersten Besuch 
um 18.15 Uhr anzumelden.
Info: Zur Kostendeckung ist 
der Verein auf Spenden ange-
wiesen. Rückfragen an Gerrit 
Große, Tel. 07225 4174.

Diese Woche im 
Josef-Treff
Fr., 2. Sept., 18 bis 22 Uhr
Argentinischer Tango-Abend 
mit Snacks und Getränken

Sa., 3. Sept., 9 bis 14 Uhr
Kuchenverkauf Kindergar-
ten Freiolsheim

Mi., 7. Sept., 9 bis 14 Uhr
s´Bienenlädle Sulzbach lädt 
zum Bienentag ein

GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
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Neues aus der Stadtbibliothek

Literatur im Gespräch am 13. September
Das nächste Treffen des Li-
teraturkreises „Literatur im 
Gespräch“ findet am Diens-
tag, 13. September um 19 Uhr 
in der Stadtbibliothek Gag-
genau statt. Im Mittelpunkt 
des Abends steht das Buch 
„Die Überlebenden“ von Alex 
Schulman:

Nach zwei Jahrzehnten keh-
ren die Brüder Benjamin, Pi-
erre und Nils zum Ort ihrer 
Kindheit – ein Holzhaus am 
See – zurück, um die Asche ih-
rer Mutter zu verstreuen. Eine 
Reise durch die raue, unbe-
rührte Natur wie auch durch 
die Zeit. Im Kampf um die Lie-
be der Mutter, die abweisend 
und grob, dann wieder beina-
he zärtlich war, haben die Jun-

gen sich damals aufgerieben 
bis zur Erschöpfung. Heute 
fühlen sie sich so weit vonei-
nander entfernt, dass es kein 
„Aufeinander zugehen“ mehr 
zu geben scheint. Und doch 
ist da dieser Rest Hoffnung, 
den Riss in der Welt zu kitten, 
wenn sie sich noch einmal ge-
meinsam in die Vergangen-
heit vorwagen.

Der offene Gesprächskreis 
für alle, die Literatur lieben 
wird in Zusammenarbeit mit 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Gaggenau durchge-
führt. Der Eintritt ist frei. Neue 
Teilnehmer sind herzlich will-
kommen. Um telefonische An-
meldung wird gebeten unter 
Tel. 07225 962 521.

 
Der Literaturkreis trifft sich regelmäßig zu Buchbesprechungen in 
der Stadtbibliothek. Foto: Stadtbibliothek

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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Ratgeber Sport aus dem  
Meyer & Meyer Verlag
Wahl, Diethelm:
Stark im Kopf: Ein sportpsy-
chologisches Trainingspro-
gramm für kritische Wett-
kampfsituationen, 2022. - 144 
S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8403-7816-4
SY: Ybk 4
In kritischen Wettkampfsitu-
ationen kommt es darauf an, 
das eigene Handeln kompetent 
zu steuern. Reguliert werden 
müssen Emotionen, Motivation, 
Konzentration, Antizipation und 
Bewegungssteuerung, die mit-
einander in vielfältiger Weise 
zusammenhängen. Um dies zu 
können, muss der Athlet subop-
timale Prozesse abstoppen und 
durch effizientere Abläufe erset-
zen können. Mit Audiodatei.

 
 Foto: Meyer & Meyer Verlag

Bremer, Sven:
Radsport: Alles was man wis-
sen muss, 2022. - 224 S.
ISBN 978-3-8403-7802-7
SY: Ybu 1
Das Buch gibt einen facetten-
reichen Einblick in die Welt des 
professionellen Radsports und 
behandelt auch das Thema 
Doping kritisch. Porträts aktu-
eller Profis sowie ein A bis Z des 
Radsports runden das Werk ab. 
Hobbyradsportler finden reich-
lich Tipps: zu Fahrtechniken und 
zum Training in der Gruppe.

Sachbücher aus dem  
Paul Pietsch Verlag
Kuch, Joachim:
Kult-Karren: unsere Autos der 
60er, 70er und 80er, 2022. - 
223 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-04479-1
SY: Wkm 2
Bevor die letzten Kult-Karren 
vom Rost dahingerafft oder von 
Fahranfängern verschlissen sind, 
gibt es hier, mit 500 vorzügli-
chen Fotos versehen, ein Wie-
dersehen mit den schönsten, 
den besten und den unvergesse-
nen Old- und Youngtimern, ent-
standen in den Jahren zwischen 
Mauerbau und Wende.

 
 Fotos: Paul Pietsch Verlag

Mehltretter, J. Michael:
Armbanduhren: Technik, 
Funktion und Bewertung ; 
Das Handbuch für Sammler 
und Experten, 2021. - 445S. : Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-613-04425-8
SY: Rqn 11
Dieses neue Handbuch darf im 
Regal keines Uhrenliebhabers 
fehlen. Nicht nur die exklusiven 
Fotografien werden Sammler 
wertvoller Armbanduhren be-
geistern. Der Uhrenexperte und 
Maschinenbauingenieur J. Mi-
chael Mehltretter führt ein in 
die Geschichte und Technik von 
sieben Schweizer Uhrenmarken.

Winkler, Nina:
Yoga: Selbstbestimmt und ge-
zielt zu mehr Kraft, Beweglich-
keit und Gelassenheit, 2022. - 
207 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-50933-7
SY: Vck 1
Keine Dogmen, keine vorge-
fertigten Muster, keine unsin-
nigen Traditionen: Die Lehre 
dieses Yoga-Praxisbuches setzt 
auf eine moderne Basis, solides 
Grundwissen, geschulte Intu-
ition und saubere Technik. Im 
Fokus steht das Wissen der ei-
genen Bewegung und persönli-
cher Werte – denn wer authen-
tisch ist und seine wahre Natur 
begreift, kommt automatisch 
in Einklang mit seiner Welt.

Scheler, Michael:
Umweltbewusst Reisen: mit 
Wohnmobil, Caravan und Ge-
ländewagen, 2021. - 158 S. : Ill.
(farb.)
ISBN 978-3-613-50915-3 SY: 
Uas 8
„Den eigenen ökologischen 
Fußabdruck klein zu halten 
funktioniert ohne großen Ver-
zicht“ ist Michael Scheler über-
zeugt und zeigt, wie sich dieses 
Ziel auch beim Reisen mit dem 
Wohnmobil, Caravan oder Ge-
ländewagen umsetzen lässt.

Spannende Romane aus dem 
Rowohlt Verlag
Scarpa, Dani:
Tod in Rimini: Paolo Ritter er-
mittelt, 2022. - 395 S. - (Paolo 
Ritter ; 2)
SY: SL
ISBN 978-3-499-00472-8
Mord und Dolce Vita in der 
Emilia-Romagna: der neue Fall 
des deutschen Ermittlers mit 
dem episodischen Gedächtnis 
und dem italienischen Namen.

 
 Fotos: Rowohlt Verlag

Fallwickl, Mareike:
Die Wut, die bleibt: Roman. - 
2. Aufl. -, 2022. - 377 S.
ISBN 978-3-498-00296-1 SY: SL
Helene, Mutter von 3 Kindern, 
stürzt sich ohne ein Wort vom 
Balkon in den Tod. Die Familie 
ist im Schockzustand. Plötzlich 
fehlt ihnen alles, was sie bisher 
zusammengehalten hat: Liebe, 
Fürsorge, Sicherheit. Drei Frau-
en: Die eine entzieht sich dem, 
was das Leben einer Mutter zu-
mutet. Die anderen beiden, die 
Tochter und die beste Freun-
din, müssen Wege finden, 
diese Lücke zu schließen. Ihre 
Schicksale verweben sich darü-
ber, was es heißt, Frau zu sein.

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek



12   |    GAGGENAUER WOCHE · 01. September 2022 · Nr. 35

ZUHAUSE GESUCHT
Barney, 13 Jahre alter Bichon 
Frisee-Rüde, sucht ein neues 
Zuhause.
Leni und Maja, beide kastriert 
und ca. 2 Jahre alt, sind zwei 
eher scheue Mischlingsmäd-
chen (wahrscheinlich Ge-
schwister). Sie leben in Stein-
bach und können dort besucht 
werden.
Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen)

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Wanderung mit Rainer Schulz:  
Wallfahrtsort Moosbronn, Spiritualität und Natur!
Die Länge der Wanderung am 3. September ist rund 7,6 Kilome-
ter lang und mit einer Dauer von bis zu viereinhalb Stunden an-
gesetzt. Wegbeschreibung und Themen: Besuch des Wallfahrts-
ortes Moosbronn und Besichtigung der Wallfahrtskirche Maria 
Hilf und Erklärung zur Namensgebung der Kirche (wenn keine 
Messe stattfindet). Forstwege führen durch Buchenwälder und 
einem Douglasienwald und am Grenzweg sind spezielle Arten 
von Bäumen zu sehen. Einkehr danach ist möglich. Teilnahme 
bis 20 Personen, Start 11 Uhr. Treffpunkt am Naturfreundehaus 
Moosbronn, Moosalbstr. 3, hinter dem Douglasienbaum. An-
meldungen bei waldrainer@gmx.de oder 07225 75177.

 
Islandpferde auf der Koppel bei Althof. Foto: Rainer Schulz

Bürgerwanderung auf dem Chaisenweg
Bei der Bürgerwanderung auf dem Chaisenweg handelt es sich 
um die sechste Veranstaltung dieser Art. Die erste Bürgerwan-
derung nach Baden-Baden wurde 2012 durchgeführt und stößt 
auch bei den Baden-Badener Oberbürgermeistern immer auf 
gute Resonanz. Die diesjährige Tour startet am Sonntag, 11. Sep-

tember. Abfahrt mit dem Sonderbus (Maskenpflicht) der Stadt-
werke Baden-Baden ist um 10 Uhr auf dem Parkplatz Schloss 
Rotenfels. Die Fahrt geht bis zur Wolfsschlucht. Von dort aus 
erfolgt eine geführte Wanderung zur Burg Eberstein. Der Burg-
fried ist an diesem Tag geöffnet und kann besichtigt werden. 
Es führen Roland Hirth und Bodo Krohn vom AKTF. Im dortigen 
Burghof gibt es um 11.30 Uhr eine offizielle Begrüßung durch den 
Veranstalter AKTF und Baden-Badens neuem Oberbürgermeis-
ter Dietmar Späth. Die Wandertour geht weiter auf dem Chai-
senweg bis zu einem Stopp mit Getränken der Winkler Freunde 
um etwa 13.30 Uhr an der Schweinlachhütte. Der Abschluss ist 
ab etwa 15.30 Uhr mit einem gemütlichen Beisammensein in 
der Gaststätte Salmen in Bad Rotenfels geplant. Anmeldungen 
über das Bürgerbüro der Stadt Gaggenau, Tel. 962 444.

Herbstfinale -  Gaggenauer Geschichten  
Garten mit „Böse Buben und gute Geister“
„Märchen und Musik“ laden am 10. September im Rahmen des 
Gaggenauer Geschichten Gartens in Kooperation mit dem Ar-
beitskreis Tourismus und Freizeit (AKTF) in den Kurpark Bad Ro-
tenfels ein. Die Musikerinnen des Trios Saitenblasen (Andrea 
Maisch, Bärbel Gutsche, Heike Borchers) und die Erzählerin Mara 
(Dagmar Konermann) lassen unter ihrem Märchenbaum „Böse 
Buben und gute Geister“ lebendig werden. Es erwartet Sie ein 
Blumenstrauß merkwürdiger Geschichten aus aller Welt, einge-
bettet in dazu passend arrangierte Melodien. Treffpunkt ist im 
Kurpark Bad Rotenfels auf der Wiese unter dem Märchenbaum, 
alternativ vor der Konzertmuschel (abhängig vom Wetter, Parken 
und Eingang beim Rotherma oder beim Mönchhofstadion). Be-
ginn ist um 18 Uhr. Das Programm dauert mit Pause rund 2 Stun-
den, Ende gegen 20 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht notwendig, 
die Teilnahme ist auch mit Rollstuhl oder Rollator möglich. Sitz-
gelegenheiten und Catering stehen nicht zur Verfügung. Deshalb 
bitte eine eigene Sitzmöglichkeit (Klapphocker, Campingstuhl, …) 
und bei Bedarf auch ein Picknick (Getränk, Vesper usw.) mitbrin-
gen. Je nach Wetterlage an warme Kleidung denken. Bei Sturm, 
ergiebigem Regen oder Gewitter fällt die Herbstserenade aus. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Rückfragen an Mara 
unter mobil 0162 7746457 (auch SMS oder WhatsApp).

 
Unter dem Märchenbaum lässt das Trio Saitenblasen wieder Ge-
schichten aufleben. Foto: Peter Gutsche

BILDUNG
Unterrichtsbeginn und Einschulung  
der Erstklässler im Schuljahr 2022/2023
Bernsteinschule Sulzbach: Klassen 2 bis 4: Montag, 12. Septem-
ber, 8.40 bis 12.10 Uhr; Einschulung der Erstklässler: Freitag, 16. 
September, 10 Uhr
Ebersteingrundschule Selbach: Klassen 2 bis 4: Montag, 12. Sep-
tember, 8.35 bis 12.10 Uhr; Einschulung der Erstklässler: Don-
nerstag, 15. September, 10 Uhr
Eichelbergschule: Klassen 2 bis 4: Montag, 12. September, 8.30 
Uhr, Einschulung der Erstklässler: Freitag, 16. September, GFK/1a 

 
Die Bürgerwanderung führt an der Ruine der Burg Alt-Eberstein 
vorbei. Foto: Stadt Baden-Baden

Leni und Maja suchen Gesellschaft.             
 Foto: www.tiere-brauchen- 
 freunde.de
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- 15 Uhr, 1b, 1c – 16 Uhr; Elternabend für die Erstklasseltern am 
Mittwoch, 14. September, 19 Uhr
Goethe-Gymnasium: Klassen 6 bis 10: Montag, 12. September, 
7.50 bis 13 Uhr; J 1: Montag, 12. September, 8.30 bis 13 Uhr
Klassen 5: Dienstag, 13. September, 15.30 Uhr
Grundschule Hörden: Klassen 2 bis 4: Montag, 12. September, 
8.30 bis 12.10 Uhr; Einschulung der Erstklässler: Donnerstag, 
15. September, 10 Uhr; Elternabend für die Erstklasseltern am 
Dienstag, 13. September, 18.30 Uhr
Grundschule Michelbach: Klassen 2 bis 4: Montag, 12. Septem-
ber, 8.40 bis 12.10 Uhr; Einschulung der Erstklässler: Donnerstag, 
15. September, 10 Uhr; Elternabend für die Erstklasseltern am 
Dienstag, 13. September, 19 Uhr
Grundschule Oberweier: Klassen 2: Montag, 12. September, 8.45 
Uhr; Klassen 3-4: Montag, 12. September, 8.30 Uhr; Einschulung 
der Erstklässler: Freitag, 16. September, 16 Uhr; Elternabend für 
die Erstklasseltern am Mittwoch, 14. September, 19 Uhr
Hans-Thoma-Schule: Klassen 2 bis 4: Montag, 12. September, 
8.35 Uhr
Einschulung der Erstklässler: Samstag, 17. September, 9 bis 12 
Uhr; Elternabend für die Erstklasseltern am Mittwoch, 14. Sep-
tember, 19 Uhr
Hebelschule: Klassen 2 bis 4; Montag, 12. September, 8 Uhr
Einschulung der Erstklässler: Samstag, 17. September, 10 Uhr; 
GFK: Freitag, 16. September, 10 Uhr
Merkurschule: Klassen 2 bis 4 / 6 bis 10: Montag, 12. September, 
8.35 bis 12.10 Uhr, GT und VGS finden statt; Klassen 5: Dienstag, 
13. September, 10 Uhr
Einschulung der Erstklässler: Samstag, 17. September, 10 Uhr 
Elternabend für die Erstklasseltern am Donnerstag, 15. Septem-
ber, 19 Uhr
Realschule: Klassen 6 bis 10: Montag 12. September, 7.45 Uhr; 
Klassen 5: Mittwoch, 14. September, 7.45 Uhr

Volkshochschule
Noch freie Plätze an der Abendrealschule und Abendgymnasium

Die Abendschulen in der Trägerschaft des Landkreises Rastatt bie-
ten Erwachsenen die Chance einen Schulabschluss nachzuholen. 
Für den Schuljahresbeginn im September sind noch Anmeldun-
gen für das Abendgymnasium und die Abendrealschule möglich.
Das Abendgymnasium eröffnet Erwachsenen die Möglichkeit, 
auf dem zweiten Bildungsweg innerhalb von 3 Jahren die All-
gemeine Hochschulreife zu erlangen. Das Abitur bietet die 
Chance zur persönlichen oder beruflichen Weiterqualifizierung 
und berechtigt zum Studium an allen Universitäten und Hoch-
schulen. Vorausgesetzt werden ein Mindestalter von 19 Jahren, 
der Nachweis des Realschulabschlusses (bzw. eines gleichwer-
tigen Bildungsstandes) sowie eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung oder eine zweijährige Berufstätigkeit. Arbeitslosigkeit, 
Bundeswehr und Versorgung einer Familie können angerechnet 
werden. Für die berufliche und persönliche Weiterentwicklung 
bietet die Abendrealschule interessierten Erwachsenen die 
Möglichkeit, innerhalb von zwei Jahren die Mittlere Reife zu er-
langen. Vorausgesetzt wird ein Mindestalter von 18 Jahren und 
der Nachweis des Hauptschulabschlusses. Sonderregelungen 
sind bei anderen Schullaufbahnen in einzelnen Fällen nach Prü-
fung und Absprache möglich. Der Unterricht beginnt am Mon-
tag, 12. September in der Handelslehranstalt Rastatt.
Personen, die sich für den Realschulabschluss oder das Abitur auf 
dem Zweiten Bildungsweg interessieren, empfiehlt die VHS Land-
kreis Rastatt die Infovideos, die auf YouTube eingestellt und über 
einen direkten Link über die Website der VHS abrufbar sind. Hier 
berichten erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen über ihre 
Motivation, ihre Erfahrungen und ihren Erfolg an der Abendre-
alschule bzw. dem Abendgymnasium und machen Mut, diesen 
Weg einzuschlagen. Nähere Informationen zu Abendrealschu-

le und Abendgymnasium erteilt die VHS-Hauptgeschäftsstelle 
Landkreis Rastatt auch unter 07222 381 3500 oder auf der Website 
www.vhs-landkreis-rastatt.de abgerufen werden.

Volkshochschule stellt neues Programm vor
Innerhalb der Programmbereiche Gesellschaft und Wissen, 
Kultur und Kreativität, Gesundheit, Sprachen, Beruf, EDV und 
Digitale Medien sind es insgesamt rund 750 Veranstaltungen 
in Form von Seminaren, Kursen, Exkursionen, Vorträgen und 
Workshops, die besucht werden können. Die Verteilung des ge-
druckten Kursprogramms der Volkshochschule (VHS) im Land-
kreis Rastatt beginnt am 29. August. Sprachberatungs- und 
EDV-Infotermine werden ab 19. September angeboten, Kurs-
start ist ab 26. September.

Kindertagespflegeausbildung
Für viele Eltern ist es eine Herausforderung, einen Betreuungs-
platz für ihren Nachwuchs zu erhalten. Der Einsatz von Perso-
nen mit Kindertagespflegeausbildung ist eine sinnvolle Ergän-
zung zur institutionellen Betreuung. In Kooperation von VHS 
und Jugendamt des Landkreis Rastatt beginnt im Oktober ein 
neuer tätigkeitsvorbereitender Kurs Kindertagespflege mit 50 
Unterrichtseinheiten. Fachkräfte wie Erzieherinnen und Sozial-
pädagoginnen können mit Abschluss die Pflegeerlaubnis und 
Nichtfachkräfte eine vorläufige Pflegeerlaubnis beantragen. 
Freie Plätze gibt es noch für den neu konzipierten tätigkeitsbe-
gleitenden Aufbaukurs, der im Januar startet und sich an inter-
essierte Personen richtet, die zukünftig in der Kindertagespflege 
tätig werden wollen.
In Kooperation mit dem Kulturamt Gaggenau lädt die VHS am 30. 
September ab 20 Uhr zur Veranstaltung „Die wilden Zwanziger“ 
nach Gaggenau in die klag-Bühne ein. An diesem Abend wird die 
„Herrenkapelle“ mit Reiner Möhringer und Uli Kofler die Zuhörer 
auf eine musikalische Zeitreise ins Berlin der 20er Jahre entfüh-
ren. Weitere Infos unter vhs@landkreis-rastatt.de oder Tel. 07222 
381 3500, montags bis donnerstags von 7.30 Uhr bis 17 Uhr und 
freitags bis 13 Uhr oder unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

SENIOREN

Seniorenrat

Aktuelles
Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch, Mail: repcafe_gaggenau@online.
de oder unter Tel. 07222 988359. Nach Absprache wird ein Re-
paraturtermin an einem Mittwoch angeboten. Zur Reparatur 
werden nur Kleingeräte angenommen, die man selbst transpor-
tieren kann. Die Reparaturen werden von den ehrenamtlichen 
Helfern kostenlos ausgeführt. Es gilt Maskenpflicht. Der Zugang 
zum Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

Internetcafé donnerstags geöffnet
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist donnerstags 
ab 14 Uhr geöffnet. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden 
(Passwörter mitbringen). Eine Beratungseinheit beträgt etwa 
eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben. Wäh-
rend der Beratung besteht Maskenpflicht.

Rückenschule und Muskelaufbautraining auch im August
In Kooperation mit dem Fitness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1, 
werden mittwochs um 9 Uhr und 9.45 Uhr Trainingseinheiten 
in der Rückenstraße unter professioneller Anleitung angeboten. 
Vorher und nachher ist die freie Nutzung der Übungsgeräte 
möglich. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Bitte 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch mitbringen. Eine nor-
male Sportgesundheit ist ausreichend.
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Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunde wird im September angeboten. 
Fragen oder Bedarf an einer Beratung? Kontakt Gerrit Gro-
ße, Telefon 07225 4174 oder seniorenrat-gaggenau@web.
de. Ein Termin wird vereinbart. Infos zum Internetcafé unter 
http://60plusgaggenau.wordpress.com und http://senrat-
gagg.wordpress.com

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Dienstag, 6. September
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 2. September
18.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 3. September
10.30 Uhr Friedensgebet vor der Kirche St. Josef

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Samstag, 3. September
18 Uhr Vorabendmesse

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Sonntag, 4. September
10 Uhr Gospel-Messe mit dem Jazz-Project Gaggenau, anlässlich 
des Dorffestes

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 2. September
9.30 Uhr Maria Hilf Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eu-
charistischem Segen
Sonntag, 4. September
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
15 Uhr Andacht
Dienstag, 6. September
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
St. Jodok, Ottenau
Sonntag, 4. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 5. September
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 3. September
14.30 Uhr Taufe
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 1. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 4. September
19 Uhr Rosenkranz

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 4. September
9 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 2. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 4. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Muggensturm
9 Uhr Eucharistiefeier, Kollekte für die kirchlichen Gebäude in 
Oberweier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.15 Uhr Tauffeier, Oberweier
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Dienstag, 6. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 7. September
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 8. September
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de
Samstag, 3. September
10.30 Uhr Friedensgebet in der Innenstadt vor der Kirche St. Josef
11 Uhr Markuskirche, K32P, „Märchen und Musik“
Sonntag, 4. September
10.30 Uhr Markuskirche, internationaler Gottesdienst mit Ge-
beten und Liedern aus aller Welt. Mit dabei sind Gäste, die an 
der Vollversammlung des ökumenischen Rates der Kirchen in 
Karlsruhe teilnehmen. Anschließend gibt es Mittagessen und 
Begegnungen im Gemeindehaus. Dazu bitten wir alle Einhei-
mischen, etwas Leckeres fürs Buffet mitzubringen. Bitte sagen 
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Sie im Pfarramt Bescheid, wenn Sie etwas beitragen möchten. 
Auch wer nichts mitbringt, ist willkommen. Nach dem Mittages-
sen fahren wir mit unseren Gästen nach Moosbronn, um ihnen 
den Schwarzwald und die Wallfahrtskirche zu zeigen. Hierfür 
suchen wir noch Fahrer, die bereit sind, in ihrem Wagen andre 
mitzunehmen. Versichert sind sie über die Landeskirche. Nach 
Spaziergang und Kirchenbesichtigung gibt es noch Kaffee, Ku-
chen und Herzhaftes und dann begleiten wir die Gäste zurück 
zum Bahnhof, wo sie um 17.21 Uhr nach Karlsruhe abfahren.
Mittwoch, 21. September
Start des Konfirmandenunterrichts. Bis dahin ist eine Anmeldung 
noch möglich. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die jetzt in die 8. 
Klasse kommen und/oder spätestens seit dem 30. Juni 13 Jahre alt 
sind. Weitere Informationen und Anmeldung im Pfarramt.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr. Bis einschließ-
lich 22. September ist das Pfarrbüro donnerstagnachmittags 
nicht besetzt.

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche
https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 1. September
20 Uhr Gottesdienst, Textwort 1. Korinther 2, 12
Sonntag, 4. September
9.30 Uhr Gottesdienst, Textwort Psalm 73, 23 + 24
Donnerstag, 8. September
20 Uhr Gottesdienst, Textwort Epheser 1, 18 - 20

Präsenzgottesdienste
Die Gottesdienste finden unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmaßnahmen statt.

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 

Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 1. September
Präsenzgottesdienst
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 4. September
Präsenzgottesdienst
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Warum nach biblischen 
Maßstäben leben?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Hoffe auf Jehova“ aus der Zeitschrift Der Wachtturm

Bibelkurs
Nach pandemiebedingten Verzicht auf persönliche Besuche an 
den Haustüren sind Jehovas Zeugen in Gaggenau und Umge-
bung ab dem 1. September wieder von Haus zu Haus präsent. 
Im September wird ein interaktiver Bibelkurs mit dem Leitmotiv 
„Glücklich – für immer“ angeboten. Wer den kostenfreien Kurs 
ausprobieren möchte, kann Zeugen Jehovas direkt an der Haus-
tür oder an ihren Info-Ständen in der Innenstadt von Gaggenau 
ansprechen. Auf der Website jw.org kann man sich für einen 
Probekurs anmelden. Weitere Infos unter Tel. 07224 655661. Un-
ter dieser Nummer kann man sich auch zu den Gottesdienstes 
anmelden, wenn man online teilnehmen möchte.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 4. September
10 Uhr Gottesdienst

Rumänische Gemeinde
Samstag, 3. September
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 4. September
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

TERMINE KERNSTADT
Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns am Mi., 7. Sept., um 11.30 Uhr im Restaurant 
„Waldseebad“ zum Mittagessen. Absagen bitte bis spätestens 5. 
September bei Siegrid, Tel. 07225 72531, melden.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 7. Sept., um 12.30 Uhr zum Mittagessen 
im „Ratstübel“ in Gaggenau, Friedrich-Ebert-Str. 3. Um Rückmel-
dung wird gebeten.

Treffen der früheren Mitarbeiter  
der Materialwirtschaft des Benzwerkes
Die früheren Arbeitskollegen der Materialwirtschaft des Benz-
werkes treffen sich am Do., 1. Sept., ab 17 Uhr in der Gaststätte 
Rebstock in Ottenau.

KERNSTADT

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Friedensgebet vor der Kirche St. Josef
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.30 bis 10.45 Uhr findet ein 
Friedensgebet vor der Kirche St. Josef statt. Nächster Termin: Sa., 
3. September. Das Gebet wird abwechselnd vorbereitet vom „In-
terreligiösen Arbeitskreis Friedensgebet“, von der evangelischen 
Kirchengemeinde Gaggenau und von der katholischen Kirchen-
gemeinde Gaggenau. Wir laden ein, gemeinsam zu beten für 
ein Ende des Krieges in Europa und für den Frieden in unserem 
Land, in unserer Stadt und in unseren Familien.

Bergmesse auf dem Amalienberg
Zu einem Gottesdienst auf dem Hofgut Amalienberg lädt die Ka-
tholische Pfarrei St. Marien am So., 11. Sept., ein. Die Bergmesse 
in landschaftlich eindrucksvoller Umgebung beginnt um 10 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird das Gemeindeteam ei-
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nen kleinen Stehempfang - musikalisch gestaltet von der Firm-
band - ausrichten. Der 187 Meter hohe Amalienberg ist einer von 
zehn durch Flurnamen bezeichneten Bergen auf Gaggenauer 
Gemarkung. Bis 1788 hieß er Hilpert oder Hilbert. Der ehemals 
bewaldete Bergrücken wurde vor rund einem Vierteljahrhun-
dert abge holzt und anschließend urbar gemacht. Südlich des 
Hofgutes Amalienberg verläuft auch die Grenze der 1968 durch 
ein Dekret von Erzbischof Dr. Hermann Schäufele errichteten 
Pfarrei St. Marien. Für die Gottesdienstbesucher steht auf dem 
Amalienberg nur eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen zur 
Verfügung. Ähnlich wie bei den Gottesdiensten im Kurpark soll-
ten daher bei Bedarf Klapp- oder Campingstühle mitgebracht 
werden. Die Besucher werden zudem gebeten, Fahr zeuge auf 
den vor handenen Pkw-Stellplätzen beidseits der Berliner Stra-
ße abzustellen. Von dort kann der kurze Weg zum Hofgut zu 
Fuß zurückgelegt werden. Für ältere oder gehbehinderte Perso-
nen wird bei Bedarf ein Fahrdienst angeboten. Anmel dungen 
nimmt das Pfarrbüro St. Marien, Tel. 07225 3993, entgegen.

 
Der Amalienberg. Foto: ASGA Scherer AG

Patrozinium/Andacht im Pfarrgarten Mossbronn
Am Fr., 9. Sept., feiert die Pfarrgemeinde Maria Hilf Moosbronn 
das Patrozinium der Pfarr- und Wallfahrtskirche „Mariä Na-
men“ mit einer Andacht im Pfarrgarten, Beginn ist um 19 Uhr. 
Die Andacht wird musikalisch gestaltet vom Musikverein „Har-
monie“ Freiolsheim.

VEREINE KERNSTADT

Angelsportverein Gaggenau

Königsfischen
Das diesjährige Königsfischen des ASV Gaggenau findet am So., 
11. Sept., am Itterbachweiher statt. Die Kartenausgabe beginnt 
ab 9 Uhr. Ein Startgeld für Erwachsene sowie Jugendliche, inklu-
sive Steakweck, wird erhoben.

Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Mitgliederversammlung
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung des Deutsch-
Italienischen Freundeskreises Gaggenau findet am Do., 15. Sept., 
um 18 Uhr im Restaurant Casa Rustica (Landstr. 27, Gaggenau-
Hörden) statt. Hiermit sind alle Mitglieder eingeladen. Nach der 
Satzung ist die Beschlussfähigkeit gegeben, wenn mindestens 
15 Mitglieder und drei Vorstandsmitglieder anwesend sind. Die 
Erteilung einer Vollmacht ist grundsätzlich möglich. Folgen-
de Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung, 2. Bericht des 
Vorstandes, 3. Bericht des Kassiers zum Geschäftsjahr 2021, 4. 
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers, 5. Entlas-

tung des Vorstandes, 6. Neuwahlen – Wahl des 2. Vorsitzenden, 
des Schriftführers, des Kursleiters, 7. Verschiedenes. Ergänzun-
gen zu dieser Tagesordnung bitte per E-mail an info@dif-gag-
genau.de

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Waldseebad
Das Training findet jeden Montag im Waldseebad statt. Für alle 
Gruppen startet das Training um 18 Uhr im Wasser. Einlass ist 
um 17.45 Uhr. Bitte pünktlich sein. Mit dem Mitgliedsausweis er-
halten Sie zu den Trainingszeiten freien Eintritt. Bei schlechtem 
Wetter (starker Regen oder Gewitter) findet kein Training statt. 
Bitte beachten Sie für die Teilnahme am Training die aktuell gel-
tende Corona-Verordnung.

Evangelisches Kantorat
K32P - „Märchen und Musik“
Am Sa., 3. Sept., um 11 Uhr lädt das evangelische Kantorat im 
Rahmen seiner Konzertreihe K32P in die Markuskirche zu einer 
Auszeit mit „Märchen und Musik“ ein. „Märchen und Musik“ ist 
die Kooperation des Musiktrios Saitenblasen (Andrea Maisch 
- Gitarre, Bärbel Gutsche - Hackbrett, Heike Borchers - Bockflö-
ten) mit der Erzählerin Mara (Dagmar Konermann). Diesmal be-
gleiten und umweben die Musikerinnen mit Musikstücken aus 
verschiedenen Genres und aus aller Welt die Geschichte „Die 
Regenmacherin“, eine schamanische Überlieferung aus dem 
Geschichtenkreis Nordamerikas. Es ist eine Erzählung aus alten 
Zeiten, und doch scheint sie fast für die aktuelle Zeit gemacht, 
widmet sie sich doch der Frage: „Was ist in unserem Leben kost-
bar und wertvoll? Und welchen Einsatz sind wir bereit, dafür zu 
erbringen?“ Antworten und Anregungen aus der Geschichte 
gibt es bei „Märchen und Musik“ in der Markuskirche. Die Ver-
anstalter freuen sich auf einen regen Besuch. Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird gebeten.

 
„Märchen und Musik“ gibt es in der Markuskirche.  Foto: Peter Gutsche

Gaggenauer Tafel
Spende der Ottenauer Holzmasken Gruppen
Mehr als ein Dutzend Ottenauer Vereine präsentierten sich an 
einem sonnigen Freitagabend Anfang Juli auf und rund um 
den Gaggenauer Marktplatz. Das lockte zahlreiche Menschen 
in die City und der Platz war mit Menschen gefüllt. Mittendrin 
die Ottenauer Holzmasken Gruppen, die mit einem Cocktail-
stand das gastronomische Angebot bereicherten. Die Open Air 
Cocktail Bar wurde gut angenommen und neben dem Spaß 
für alle Beteiligten war auch erfreulicherweise ein Überschuss 
zu vermelden. Schnell waren sich die Ottenauer Holzmasken 
Gruppen einig, dass mit dem finanziellen Erfolg Menschen in 
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Not unterstützt werden sollen und die Wahl fiel auf die Murgtal 
Tafel Gaggenau, die seit Monaten einen kaum zu bewältigen-
den Kundenansturm zu verzeichnen hat. Mit der Warenspen-
de im Gegenwert von 400 Euro konnten Koordinatorin Silvia 
Liebich und Carina Eipert von der Traditionsgruppe „Ottenauer 
Papierschlempen“ den Vorstand der Gaggenauer Tafel, Bern-
hard Veit und Heinz Adolph, überraschen. Die gespendeten Le-
bensmitteln und Hygieneartikel ergänzen das Angebot für die 
rund 350 einkaufsberechtigten Familien. Bewährt hat sich für 
Kunden und Tafelaktive die Aufteilung in zwei Kundengruppen, 
die jeweils einmal pro Woche in der Unimogstrasse einkaufen 
können. Der Kundenzustrom und das Warenangebot, welches 
vollumfänglich gespendet ist, passen nun wieder gut zueinan-
der, so Heinz Adolph, der es sich auch als stellvertretender Vor-
stand nicht nehmen lässt jeden Freitag den Kundeneinlass zu 
regeln. Die Murgtal Tafel Gaggenau schätzt sich glücklich über 
die Unterstützung der Bevölkerung und hofft auf Nachahmer. 
Warenspenden, wie Lebensmittel und Hygieneartikel, können 
in der Unimogstraße 1 von Montag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr 
abgegeben werden. Frisches Obst und Gemüse, z.B. der Über-
schuss aus dem eigenen Garten, kann auch abgegeben werden.

 
Heinz Adolph (Vorstand Gaggenauer Tafel), Carina Eipert und Sil-
via Liebich (Ottenauer Holzmasken Gruppen), Bernhard Veit (Vor-
stand Gaggenauer Tafel). Foto: privat/Gaggenauer Tafel

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Wiederbeginn der Singstunden
Am Do., 8. Sept., enden die Singstundenferien des Gemischten 
Chores und zwar mit der Probe um 19 Uhr im Sängersaal des 
städt. Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str./Hauptstraße, 3. 
OG). Dieser Wiederbeginn ist auch ein idealer Zeitpunkt für alle 
am Singen Interessierten, sich einmal unverbindlich einer Pro-
be anzuschließen. Dabei werden sie sicher feststellen, dass das 
gemeinsame Singen auch Ihnen viel Freude bereitet. Auch hat 
das Singen, wie viele Fachleute inzwischen bestätigen, positive 
gesundheitliche Auswirkungen. Unsere Chorleiterin, Katrin Dü-
ringer, wird mit uns an diesem Abend beginnen, ein neues Pro-
gramm vorzubereiten. Alle Sänger freuen sich über Ihren Besuch.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 20 bis 22 Uhr; 
1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger 
sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben
Sommerpause bis zum 11. September. Erste Probe nach den Ferien 
am Mo., 12. Sept., um 20 Uhr im Gemeindehaus St. Josef/St. Marien.

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Termine der Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger Pilates 
(Montag) im Vereinsheim von 17 bis 18 Uhr und Wirbelsäulengym-
nastik (Freitag) in der Hebelschule von 18 bis 19 Uhr finden während 
der Sommerferien nicht statt. Walking mit Frau Theunissen Mon-
tag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treff-
punkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Singstunde / Vorstandssitzung
Am Di., 13. Sept., findet die erste Singstunde nach den Sommer-
ferien um 19.30 Uhr im Vereinsheim statt. Nach dieser Sing-
stunde ist um 20.30 Uhr eine Vorstandssitzung im Vereinsheim.

Schwarzwaldverein

Von Alpirsbach nach Schenkenzell
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am So., 4. Sept., im 
oberen Kinzigtal von Alpirsbach nach Schenkenzell. Der Weg führt 
ab dem Bahnhof über den Standort „Traufweg“ und Dieboldsberg 
vorbei am Freibad zum Standort „Adelsberg“. Ab hier geht es auf 
dem Ostweg über Fräulinsberg bis zum Standort „Holzebene“ und 
dann abwärts nach Schenkenzell zur Einkehr. Gehzeit etwa vier 
Stunden, aufwärts 320, abwärts 420 Höhenmeter. Feste Wander-
schuhe und eine Zwischenmahlzeit werden empfohlen. Anmel-
dung bis Do., 1. Sept., 20 Uhr. Treffpunkt um 8.40 Uhr am Bahnhof 
Gaggenau. Führung: Marianne und Reinfried Holtz, Tel. 07225 3274.

SG Stern Gaggenau
Lauf- und Walking-Challenge
Ein neues Sport-Event kommt nach Gaggenau. Bei der ersten 
deutschlandweiten Lauf- und Walking-Challenge der SG Stern star-
ten die Teilnehmenden als 3er-Staffel - über die 3 x 4,8 km Lauf-Dis-
tanz oder walkend auf 3 x 2,4 km. In Gaggenau macht die Challen-
ge am Fr., 30. Sept., und Sa., 1. Okt., Halt. Gewalkt bzw. gejoggt wird 
im Traischbachstadion. Das Sport-Event findet deutschlandweit an 
den elf größten SG-Stern-Standorten statt. Teilnehmen kann jeder, 
ob Mitglied oder nicht. Mitglieder starten kostenfrei, für Nicht-Mit-
glieder wird ein Beitrag erhoben. Inkludiert sind immer eine Start-
nummer mit Zeitnahme-Chip sowie Getränke und Energy-Booster 
im Zielbereich. Zudem gibt es ein buntes Rahmenprogramm für die 
Fans. Die Anmeldung via www.sgstern.de ist bis zum 4. September 
geöffnet, die ersten 500 gemeldeten Teams erhalten ein Laufshirt. 
Für alle elf Austragungsorte gibt es ein Gesamtranking pro Disziplin, 
zudem Einzel-Auswertungen nach Geschlecht und Altersklassen.
Die Lauf-Sparte Gaggenau trainiert jeden Dienstag ab 18.30 Uhr, 
bei starker Hitze ab 19 Uhr, mit Treffpunkt an der Merkurhalle in 
Ottenau sowie jeden Freitag ab 18 Uhr im Traischbachstadion. 
Für Laufanfänger gibt es Vorbereitungsworkshops. Weitere In-
fos: www.sgstern.de/laufchallenge2022.

 
Angetreten wird als 3er-Staffel. Foto: SG Stern
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Ironman 70.3 Astana
Hermann Weil und Isabel Striebig starteten am 14. August beim Iron-
man 70.3 in Nur-Sultan, Kasachstan. Pünktlich um 7.30 Uhr standen 
beide an der Startlinie. Die 1.900 m Schwimmen wurden im trüben, 
grünen Ishim River absolviert. Mit dem Rennrad zunächst noch an 
Sehenswürdigkeiten der Stadt vorbei, blieb diese schnell zurück. 
45 km ging es über die einseitig gesperrte Autobahn. Der anschlie-
ßende Lauf wurde im Triathlon Park und im angrenzenden Park der 
Friedenspyramide absolviert. Hermann hatte zu kämpfen. Auch bei 
Isabel lief es nach dem Rad nicht mehr wie gewollt. Mit 5:11:49 Stun-
den erreichte Hermann das Ziel. Lediglich acht Minuten später folgte 
Isabel, glücklich am Ende den 4. Platz der Altersklasse zu erreichen. 
Beide konnten WM-Slots für Lahti 2023 mit nach Hause nehmen.

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung
Der TB Gaggenau führt am Sa., 10. Sept., eine Wanderung auf dem 
Qualitätswanderweg „Maisacher Turmsteig“ durch. Der Steig 
führt uns über den Maisacher Grat hinauf zum Buchkopfturm 
zurück zum Ausgangspunkt. Die Tour bietet herrliche Ausblicke, 
schmale Pfade und anspruchsvolle Wegstücke. Unterwegs gibt 
es Informationstafeln und ein Waldbadezimmer. Die Weglänge 
beträgt ca. 14,5 km und weist insgesamt 650 hm auf. Der Einsatz 
von Wanderstöcken wird empfohlen. Die Tagesverpflegung ist 
mitzubringen, eine Einkehr ist nach Absprache vorgesehen. Die 
Anfahrt erfolgt mit Pkws in Fahrgemeinschaften. Abfahrt ist um 
8.15 Uhr am Annemasseplatz. Gäste sind willkommen. Weitere 
Auskünfte bei Josef Weißhaar, Tel. 07225 919702.

Sozialverband VdK Ortsverband Murgtal
Jahreshauptversammlung
Am Sa., 17. Sept., findet um 16 Uhr im Gasthaus „Ochsen“ in Lan-
genbrand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
TOP: Diverse Berichte, Wahlen, Ehrungen, Diverses. Anträge sind 
bis 10. September an den Vorstand zu richten. Alle Mitglieder und 
Angehörige vom Ortsverband Murgtal sind hierzu eingeladen. 
Aus Organisationsgründen bitten wir unbedingt um Anmeldung 
bei Frau Heck, Tel. 07225 76285, bis spätestens 13. September.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001

VFB Gaggenau, Abt. Fußball

VFB Gaggenau Fußballjugend

Schmerzhafte Niederlage der 1. Mannschaft
Einmal mehr vergab die Mannschaft von Trainer Sezer Ergün 
eine gute Gelegenheit sich im etwas sichereren Mittelfeld ein-
zuordnen. Die Schläfrigkeit der ersten Minuten bestrafte der 
Gast aus Lichtenau mit dem 0:1 und hätte wenig später sogar 
erhöhen können. Der VFB hatte somit die Chance im Spiel zu 
bleiben, dies gelang, weil die Abwehr bis zur Halbzeit kompak-
ter stand und stabiler verteidigte. Und nach vorne? Weitest-
gehend Fehlanzeige. Das Tor des Gastes geriet in der ersten 
Halbzeit so gut wie nie in Gefahr, Fehlpässe, Ballverluste und 
mangelnde Abstimmungen waren leider allzu häufig, so dass 
der Gegner und die Heimmannschaft vom Ausgleich kurz vor 
dem Halbzeitpfiff gleichermaßen überrascht schienen. Der ers-
te und einzige gekonnte Spielzug in den ersten fünfundvierzig 
Minuten. Hälfte zwei begann überaus erfolgversprechend, wie 
ausgewechselt trat der VFB nun den Weg nach vorne an und 
innerhalb weniger Minuten hatte man zwei dicke Chancen und 
einige Halbchancen, die zur Führung hätten reichen müssen. 
Nach zwanzig Minuten war die Drangperiode der Gastgeber vo-
rüber und die bekannten Szenen häuften sich wieder. Unnötige 
Ballverluste, schlechte Abwehrleistungen; der Gegner profitier-
te davon mit dem sehenswerten Siegtreffer, den der VFB auch 
im abschließenden Sturmlauf nicht mehr egalisieren konnte. 
Am So., 4. Sept., muss in Ottersdorf einiges besser laufen, will 
man nicht den Anschluss an das Mittelfeld verlieren.

OTTENAU

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Erste-Hilfe-Kurs (EH)
Der DRK-Ortsverein Gaggenau-Ottenau führt am Di., 27. Sept., 
von 8 bis 16 Uhr im DRK-Zentrum in Ottenau, Rudolf-Harbig-
Straße 16, einen EH-Kurs durch. Interessenten melden sich an 
über den DRK-Kreisverband Rastatt, Frau Ohlew, Tel. 07222 
9233-27 oder E-Mail: Susanne.Ohlew@DRK-Rastatt.de.

Musikverein Harmonie Ottenau
Gemeinschaftskonzert zum 125-jährigen Jubiläum
„125 Jahre plus zwei“ könnte man das diesjährige Jubiläums- 
und Gemeinschaftskonzert des Musikverein „Harmonie“ Otte-
nau taufen. Durch die Corona-Pandemie und die damit einher-
gegangen Einschränkungen musste das Jubiläumskonzert zwei 

Mal verschoben werden. 2022 ist es endlich so weit und der Ver-
ein kann sein Jubiläum mit einem großen Konzertabend gebüh-
rend feiern. Das Musizieren wurde vor 1895 mehr oder weniger 
als Hausmusik betrieben und bei örtlichen Ereignissen – in ers-
ter Linie bei Tanzveranstaltungen – gespielt. Die offizielle Grün-
dung der Kapelle wurde nach Aufzeichnungen der Mitbegrün-
der Karl Friedrich Simon, Karl Krieg, Michael Kraft, Josef Hörig 
und Josef Himmel im Jahre 1895 vollzogen. Viel hat sich seitdem 
getan: 13 Vorstands- und 11 Dirigentenwechsel, eine Vielzahl 
an Konzerten und Festauftritten und eine besondere Verbun-
denheit mit dem Partnerorchester „Orchestre à Vent de la Ville 
d’Annemasse“. Neben dem Jubiläum des Musikvereins begeht 
auch die Stadt Gaggenau ein Jubiläum, das in das Konzert inte-
griert wird. Die Städte Gaggenau und Annemasse (Frankreich) 
sind seit 50 Jahren Partnerstädte. So passt es umso mehr, dass 
das Partnerorchester am Gemeinschaftskonzert teilnimmt und 
am Ende des Konzertes gemeinsam mit dem Musikverein „Har-
monie“ Ottenau ein Stück zum Besten gibt. Gefördert wird das 
Projekt vom Deutsch-Französischen Bürgerfonds. Der Deutsch-
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Französische Bürgerfonds berät, vernetzt und finanziert Projek-
te, die die deutsch-französische Freundschaft und Europa in der 
Breite der Bevölkerung erlebbar machen. Er fördert eine Vielzahl 
an Formaten und Themen, ist niedrigschwellig und steht allen 
Akteuren der Zivilgesellschaft offen. Der Bürgerfonds geht auf 
den im Jahr 2019 zwischen Deutschland und Frankreich geschlos-
senen Vertrag von Aachen zurück und wurde im April 2020 er-
richtet. Er wird vom Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) 
umgesetzt und zu gleichen Teilen von der Bundesregierung und 
der französischen Regierung finanziert. Das Konzert findet am 
Sa., 1. Okt., um 19 Uhr in der Jahnhalle Gaggenau statt. Karten 
gibt es im Vorverkauf bei der Raumausstattung Hirth, beim 1A 
Blumen Kamm, bei Optik Maisch und bei allen aktiven Musikern.

Schachclub Ottenau

Training
Zu den regelmäßigen Trainingsabenden sind alle Einwohner je-
der Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen 
sich montags ab 19.30 Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten 
Rathauses in Ottenau, Friedrichstraße 72. Interessenten sollten 
sich am besten vorher beim Vorsitzenden Raphael Merz anmel-
den, Tel. 07225 986746, E-Mail: raphael.merz@web.de. Dies gilt 
auch für alle Interessenten, die an Online-Spielen via Lichess 
bzw. Discord teilnehmen möchten.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Erster Punkt im neuen Stadion
SpVgg Ottenau - SC Durbachtal 2:2 (0:1). Gegen die favorisierte 
Mannschaft aus Durbachtal konnte unsere SpVgg einen überra-
schenden Punktgewinn feiern, der gleichzeitig den ersten Punkt 
im neuen Murgstadion bedeutet. Die Gäste begannen wie er-

wartet dominant und erzielten im Anschluss an einen Eckball 
das 0:1 durch L. Halter (19.). In der Folge änderte sich nichts am 
Spielverlauf und es hätte zur Pause auch eine höhere Führung 
sein können. Der zweite Treffer folgte kurz nach Wiederanpfiff, 
als P. Gür zu einem Alleingang ansetzte und stark abschloss. Die 
Gegenspieler der heimischen SpVgg leisteten in dieser Aktion 
maximal Begleitschutz (47.). In der Folge versuchte der SC das 
Spiel zu verwalten und ließ zunehmend nach, was sich rächen 
sollte, da die Hausherren in den Schlussminuten nochmals zu-
rückkamen: zuerst legte S. Weiler eine Flanke ideal für K. Walter 
im Strafraum ab, sodass dieser den Anschluss erzielen konnte 
(80.). Wenig später fand der Torschütze seinen Mitspieler M. 
Garbacziok an der Strafraumgrenze, der im Nachsetzen an sei-
nen folgenden Lattenschuss schließlich den Ausgleich erzielte 
(87.). In den Schlussminuten hatte A. Merkel sogar die Chance 
auf den Siegtreffer, doch die ohnehin schon verrückte Partie en-
dete mit einem Unentschieden. Am Sa., 3. Sept., spielt unsere 
Mannschaft beim SV Sinzheim. Anpfiff des Derbys ist um 17.30 
Uhr.
SV Oberachern II - SpVgg Ottenau II 2:1 (1:1). Währenddessen 
musste sich unsere Zweite einem leicht überlegenen Gegner 
geschlagen geben. Bei der Reserve des Oberligisten hatte man 
auf den frühen Rückstand durch A. Horton (11.) durch K. Lierhei-
mer die passende Antwort parat, als dieser nach einem schönen 
Dribbling trocken ins lange Eck abschloss (16.). In der Folge hielt 
Torhüter F. Herzog mit einigen starken Paraden seine Farben 
im Spiel und die Partie blieb offen. Die SpVgg war jederzeit gut 
im Spiel, jedoch ohne sich vergleichbare Chancen zu erspie-
len. Die erneute Führung war ein Spiegelbild des ersten Tores, 
denn A. Horton enteilte nach einem Steilpass durchs Zentrum 
erneut und schoss den Ball platziert ein (54.). In der Schlusspha-
se drängten die Gäste doch noch auf den Ausgleich, welcher 
aber trotz einiger Gelegenheiten nicht fallen wollte. Am So., 4. 
Sept., empfängt das Team den SC Wintersdorf im heimischen 
Murgstadion. Anpfiff ist um 15 Uhr.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Kantersieg gegen Gernsbach
Eine Woche nach der hart umkämpften Niederlage in Michelbach 
folgt bereits wieder die Rückkehr in die Erfolgsspur. Gegen den FC 
Gernsbach kamen die Sengül-Schützlinge zu einem nie gefähr-
denden 5:0 Heimerfolg. Im einseitigen Kreisliga-Spiel begann der 
Torreigen nach knapp 20 Minuten. Felix Stößer legte mustergül-
tig auf Hinkelmann quer, der dankend annahm und nur noch 
einschieben musste. Es spielte im Anschluss weiter nur der FVR 
und so folgte nach knapp 30 Minuten das verdiente 2:0 erneut 
durch Yannick Hinkelmann. Mit diesem Zwischenstand ging es 
auch in die Halbzeitpause. Im zweiten Durchgang machte die Elf 
um Kapitän Nicolai Stösser munter weiter und Gernsbach kam 
kaum zu Entlastungsangriffen. Mit dem Treffer zum 3:0 krönte 
Felix Stößer seine herausragende Leistung. Ehe sich der FC Gerns-
bach versah stand es dann auch bereits 4:0, als nur drei Minuten 
später, erneut Hinkelmann das Ergebnis hochschraubte. Coach 
Taner Sengül holte im Anschluss seine gut aufspielenden Tor-
schützen vom Feld und so kamen die Herren Heinze, Wurz und 
Teodorescu zum Einsatz. Es ging munter weiter und nur weitere 
fünf Minuten später stand das Ergebnis auf 5:0. Freistehend vor 
Keeper Marcel Ihle blieb Nicolai Stößer eiskalt und markierte so 
den Endstand. In den letzten 25 Minuten schaltete der FVR ein 

BAD ROTENFELS

bis zwei Gänge zurück und so fielen keine weiteren Treffer. Der 
mit nur 12 Spielern angetretene Gast aus Gernsbach hatte auch 
in der Schlussphase keine eigene Torchance und so hatte Fabrizio 
Rossielo im FVR-Tor einen angenehmen Arbeitstag.
Durch den verdienten Heimerfolg steht der FVR aktuell nach vier 
Spieltagen, mit sieben Punkten auf Rang 6 der Kreisliga A – Nord. Da 
der FC Gernsbach in der Saison 2022/23 keine zweite Mannschaft 
stellen konnte, spielte im Vorspiel der FVR II in einem internen Test-
spiel. Mit 1:6 siegte die A-Jugend Bezirksliga Elf, um das Trainer Trio 
Korte/Wieser/Höink, gegen die FVR-Reservemannschaft.
Weiter geht es bereits am Do., 1. Sept., um 18.45 Uhr gegen den 
FV Iffezheim. Die zweite Mannschaft spielt am Fr., 2. Sept., eben-
falls um 18.45 Uhr in Iffezheim.

 
Yannick Hinkelmann (11) und Felix Stößer (25) waren vom FC 
Gernsbach nicht zu stoppen. Foto: Phillip Rieger
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Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Beten ist Reden mit Gott, 
ihm Ängste, Sorgen, aber 
auch schöne Dinge mitzu-
teilen. Wenn wir ihm sagen, 
was uns bewegt, wird uns 
von dieser Last etwas ge-
nommen: Dienstags 6.30 
Uhr: Early Bird. Donners-
tags 14-tägig im Wechsel 
18.30 Uhr und 6 Uhr, Ter-
min auf Anfrage, Tel. 0176 
53800198: Lehrer- und Er-
ziehergebet. Mo., 26. Sept., 
19.30 Uhr: Wächtergebet.

Ankündigungen
Fr., 30. Sept., 17 Uhr: Suppe satt - warmes Essen und nette Ge-
meinschaft. Kostenloses Essen genießen und in geselliger Run-
de Kontakte knüpfen. Gerne weitersagen an alle, denen das gut 
tun würde. Fr., 30. Sept., 19 Uhr: Eveningprayer (Lobpreis- und 
Anbetungsabend). Weitere Informationen zu den Gebetszeiten 
und Veranstaltungen im Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 
20, gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben im Gebetshaus  
starten wieder mit Achim Rheinschmidt
Salt o vocale: Do., 1. Sept., 20 Uhr. Millenium Voices: Mi., 7. Sept., 
19.30 Uhr. Schnuppersänger sind in beiden Chören jederzeit 
willkommen. Nähere Informationen zu Millenium Voices gibt 
es auf https://wp.milleniumvoices.de und zu Salt o vocale auf 
www.salt-o-vocale.de.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

KnuddelFit - Fitness für Mütter mit Baby
KnuddelFit ist ein kleines, feines und einzigartiges Gymnastik-
programm, welches hilft, nach der Geburt eines Babys langsam 
wieder in Schwung zu kommen, ideal im Anschluss an die Rück-
bildungsgymnastik. Bei geeigneten Kraftübungen wird erfah-
ren, wie man dabei die Babys ab der 8. bis 10. Lebenswoche und 
älter dabei integrieren kann. Über diese besondere körperliche 
Nähe zur Mutti wird sich das Baby freuen, und wird darüber 
hinaus in seiner 
Entwicklung ge-
fördert. Die in-
tensive Zuwen-
dung fördert das 
Vertrauen sowie 
die Bindung zum 
Kind und ist ein 
sportlicher Spaß 
für Mutter und 
Baby. Das Ange-
bot findet immer 
donnerstags von 
10.15 bis 11.15 Uhr 
in der Vereins-
turnhalle des TBR, 
Ringstr. 24, statt. 
Anmeldung und 
Infos bei der TBR-
Geschäftsstelle, 
Tel. 07225 985449.

 
 Foto: Annemarie Rheinschmidt

 
Gymnastikprogramm mit Baby.   
 Foto: TBR Rotenfels

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Markt auf dem Dorfplatz
Der Schwalbenhof macht bis 14. September Sommerpause. Ab dem 
15. September ist er wieder mit seinem bekannten Sortiment vor Ort. 
Der Bäckerei-Container ist aktuell nur an den Samstagen geöffnet.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach tele-
fonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 2721899 
vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

TERMINE FREIOLSHEIM

Wanderfreunde „Holzbrunnen“ Freiolsheim
Die nächste Wanderung am Mi., 7. Sept., führt die Gruppe auf 
den Michelbacher Rundweg. Treff ist um 13.15 Uhr am Rathaus 
zur Fahrt mit dem Bus nach Michelbach. Zur Einkehr im Heimat-
museum können sich die Nichtwanderer ab ca. 14.30 Uhr einfin-
den. Die Rückfahrt erfolgt wieder mit dem Bus. Um Anmeldung 
bei Paul Schnepf, Tel. 947716, wird gebeten.

KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM
Patrozinium/Andacht im Pfarrgarten
Am Fr., 9. Sept., feiert die Pfarrgemeinde Maria Hilf Moosbronn 
das Patrozinium der Pfarr- und Wallfahrtskirche „Mariä Na-
men“ mit einer Andacht im Pfarrgarten, Beginn ist um 19 Uhr. 
Die Andacht wird musikalisch gestaltet vom Musikverein „Har-
monie“ Freiolsheim.

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für alle 
dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr; Mountainbike mittwochs sh. se-
parater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 18 bis 
19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und Beweglichkeit) 
für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für alle freitags von 
18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit möglich, Kursgebühr 
wird erhoben). Nordic-Walking-Interessierte bitte melden, wir kön-
nen Wochentag und Uhrzeit neu festlegen.
Für Kinder der 2. bis 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr. Für Kinder ab 4 Jahre bis 1. Klasse: Sport, Spiel 
und Spaß montags von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis drei Jahre mit Elternteil: 
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
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Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf Berge und 
durch Täler, rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt 
um 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim.
Zweite Gruppe für Anfänger und Wiedereinsteiger mit leichten 
Mountainbike-Touren, rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treff-
punkt ist jeden Mittwoch um 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim.
Neue Mitradler sind jederzeit willkommmen. Informationen bei 
Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Städtischer Kindergarten Freiolsheim
Kuchenverkauf im Josef-Treff
Am Sa., 3. Sept., findet nach zwei Jahren Zwangspause unser 
erster Kuchenverkauf im Josef-Treff in Gaggenau statt. Es wird 
auch Kaffee angeboten. Der Verkauf startet um 8 Uhr. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch. Der Kuchenverkauf ist eine Aktion vom 
Elternbeirat des Städtischen Kindergarten Freiolsheim.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

FV Hörden

Weiterhin sieglos
FV Hörden – SV Au 1:4 (0:1). Der FVH hat den Saisonstart gründ-
lich in den Sand gesetzt. Nach vier Spieltagen nur zwei Punkte, 
das hat man sich ein bisschen anders vorgestellt. Gegen den 
SV Au kassierte die Mannschaft die 2. Niederlage in Folge und 
hat sich diese Pleite selbst zuzuschreiben. Die Fehlerquote beim 
Passspiel und beim Abwehrverhalten war an diesem Tag auf 
Seiten der Thomas-Truppe einfach zu hoch. Der Gast vom Rhein 
hatte es relativ einfach, er musste nur geduldig sein und warten 
auf Unzulänglichkeiten der Hausherren. Der FVH war zwar in 
der besten Phase Mitte der 1. Halbzeit kurz davor den Führungs-
treffer zu erzielen, doch Philipp Langs Schuss aus 18 Meter pa-
rierte Gästekeeper Inci glänzend und Marcel Westermann setz-
te das Leder kurz darauf neben das Tor. Das Tor fiel aber auf der 
anderen Seite durch Falk, der kurz vor der Pause von einem ka-
tastrophalen individuellen Fehler auf Hördener Seite profitierte. 
Nach dem Wechsel sorgten die Gäste durch Stolz nach mehre-
ren kollektiven Aussetzern der FVH-Hintermannschaft für das 
0:2 und verbuchten kurz darauf noch einen Pfostentreffer. Nach 
dem plötzlichen 1:2 Anschlusstreffer durch Valentin Bobrow per 
Foulelfmeter nach 58 Minuten schien die Begegnung noch zu 
kippen, doch der FVH konnte das Momentum nicht nutzen. 
Nachdem Gästekeeper Inci den 2. Foulelfmeter von Valentin 
Bobrow nach 75 Minuten pariert hatte, ließ der FVH in seinen 
Bemühungen nach, wirkte teilweise desolat und kassierte nach 
wiederholten Patzern und Aussetzern in den Schlussminuten 
die Tore 3 und 4 durch Linsler und Becker. Der FVH muss in der 
kommenden Woche die Fehlerquote minimieren, sonst droht 
am nächsten Wochenende beim verlustpunktfreien FV Stein-
mauern nicht nur die nächste Pleite, sondern auch mittelfristig 
ein Verbleib in den unteren Tabellenregionen. Spielbeginn in 
Steinmauern: So., 4. Sept., 15 Uhr.
Auch die FVH-Reserve verlor das Vorspiel mit 0:2 und wartet 
auch noch auf den ersten Saisonsieg. In Steinmauern wartet auf 
die Truppe beim Vorspiel um 13.15 Uhr ein starker Gegner.

HÖRDEN

Musikverein Hörden
Kubb-Turnier
Nach zwei Jahren Pause findet in diesem Jahr wieder ein Kubb-
Turnier statt. Die Spielfelder befinden sich in diesem Jahr im 
Kast´schen Hof. Alle interessierten Mannschaften können sich 
unter j.regending@t-online anmelden. Selbstverständlich sor-
gen wir für ordentliche Sportlerverpflegung. Zuschauer zum 
Anfeuern und Mitfiebern sind ebenfalls willkommen.

VdK Ortsverein Hörden
Jahreshauptversammlung
Der Sozialverband VdK Ortsverband Murgtal lädt alle Mitglieder 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Sa., 17. Sept., ein. 
Beginn 16 Uhr im Gasthaus „Ochsen“ in Langenbrand. TOP: Div. 
Berichte, Wahlen, Ehrungen 2021/2022, Diverses. Anträge sind 
bis zum 10. September an den Vorstand zu richten. Aus Organi-
sationsgründen bitten wir unbedingt um Anmeldung bei Frau 
Heck, Tel. 07225 76285 bis spätestens 13. September. Gäste sind 
willkommen.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte-gaggenau-hoerden.de
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Sammelstellen für Althandys 
befinden sich im Rathaus-Foyer und bei  

Medi-Fit in der Schulstraße.

Mit Handy-Recycling  
den Lebensraum von  
Berggorillas schützen

Sammel- 
station
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AKTUELLES MICHELBACH

Sperrung im Ort wegen Michelbacher Dorffest
Die Stadtverwaltung teilt mit, dass aufgrund des Michelbacher 
Dorffestes von Freitag, 2. September bis Sonntag, 4. Septem-
ber im Bereich Lindenstraße, Bernsteinstraße und Otto-Hirth-
Straße eine Absperrung erfolgt. Aufgrund des Aufbaus ist der 
Michelbacher Ortskern im Festbereich schon ab 31. August 
gesperrt. Am Samstag, 3. September kommt es aufgrund des 
Sternmarsches der teilnehmenden Vereine zu Behinderungen 
im Bereich der L613/Lindenplatz.

Änderung der Müllabholung  
wegen Michelbacher Dorffest
Die Anwohner im abgesperrten Bereich ab 31. August (Otto-
Hirth-Straße bis Rathaus; Bernsteinstraße und Lindenstraße) 
werden gebeten, die zu leerenden Müllbehälter an den Abhol-
tagen an folgende Plätze/Straßen zu bringen, die von der Müll-
abfuhr angefahren werden: Lindenplatz; Bernsteinstraße Ecke 
Otto-Hirth-Straße (Schwarz-Otto-Brücke) und Otto-Hirth-Stra-
ße/Ecke Striegasse. Es wird darum gebeten, Name oder Haus-
nummer auf der Mülltonne zu vermerken, damit jeder Anwoh-
ner wieder die eigene Mülltonne zurückbekommt.

Vollsperrung Rotenfelser Straße in  
Michelbach vom 12. bis 14. September
In der Rotenfelser Straße in Michelbach im Bereich des Anwe-
sens 33 kommt es von Montag, 12. September bis Mittwoch, 14. 
September zu einer Vollsperrung. Der Grund der Vollsperrung 
ist die Beseitigung von massiven Straßenschäden. Die Stadtver-
waltung bittet die Anwohner um Verständnis.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH
Fasentverein - Die Schäger
Michelbacher Dorffest
Die Schäger laden ein zum 23. Michelbacher Dorffest. Der Stand 
der Schäger ist zu finden am bisherigen Platz des Ski-Clubs in 
der Otto-Hirth-Straße. Angeboten werden verschiedene Spei-
sen und Getränke. Neu bei den Schägern ist zum Warm up am 
Freitag ein Antipasti-Teller. Zur Unterhaltung im Festzelt gibt es 
eine Filmvorführung „Dorffest 1992, 1994 und 2002“ von Martin 
Dörrfuss und Robert Bittmann.

Musikverein Michelbach
Auf- und Abbautermine Michelbacher Dorffest
Um das anstehende Michelbacher Dorffest gut vorbereiten 
zu können, werden zahlreiche Helfer zum Auf- und Abbau des 
Feststandes gebraucht. Hier die Auf- und Abbautermine: Mi., 31. 
Aug., 16 Uhr, Farrenstall, Buden aufbauen; Do., 1. Sept., 16 Uhr, 

Festplatz, Buden aufbauen und einräumen; Fr., 2. Sept., 9 Uhr, 
Festplatz, Buden einräumen; Sa., 3. Sept., 9 Uhr, Festplatz, Bu-
den einräumen; Mo., 5. Sept., 9 Uhr, Festplatz, Abbau.

Öffentliche Musikprobe
Als Auftakt zum Michelbacher Dorffest veranstalten die Musiker am 
Fr., 2. Sept., ab 19.30 Uhr eine öffentliche Musikprobe am Feststand 
des Musikvereins, im Bereich unterhalb der Bühne. Hierzu sind alle 
Freunde des Vereins und alle Liebhaber guter Blasmusik eingeladen.

SV Michelbach
Siegreich gegen den FV Plittersdorf
Gegen den Gast aus Plittersdorf kam Michelbach zu einem ver-
dienten und hohen 7:3 Heimsieg. Bei guter Kulisse trat der heimi-
sche SVM von Beginn an aufs Gaspedal. So sahen die Fans SVM 
Chancen im Minutentakt, welche allesamt nicht gewinnbringend 
verwertet wurden. Die Gäste kamen ab der 15. Minute besser ins 
Spiel, nachdem im eigenen Spiel unerklärlicher Weise der Faden 
zum Kleid aus der Hand gegeben wurde. So musste Abwehrchef 
Adam Stefaniak in der 21. Minute einen gefährlichen Ball von 
der Torlinie kratzen. Zum richtigen Zeitpunkt legte der SVM den 
Schalter um und kam über einen schnellen Spielzug durch Vic-
tory Erhahon zur 1:0 Führung. Eine Minute später nutzte erneut 
Erhahon seine Schnelligkeit zum 2:0. Michelbach gab weiter Voll-
gas im Spiel. Nach einem schönen Spielzug setzte Valentin Maz-
reku mit seinem Treffer die Anzeigetafel auf 3:0. Die Gäste zuck-
ten auf der Gegenseite kurzzeitig, was den zwischenzeitlichen 
Gegentreffer zum 3:1 brachte. Mazreku und Denny Stoiljkovic 
sorgten mit den beiden hervorragend ausgespielten Toren zum 
5:1 Halbzeitstand für klare Verhältnisse. Im zweiten Abschnitt 
musste zunächst SVM Schlussmann Adrian Nahoi in höchster 
Not klären. In der 50. Minute hießen die Hauptdarstelle Mazreku 
und Erhahon, welcher abschließend mit dem Treffer zum 6:1 den 
Deckel auf den Topf legte. Nach einer munteren Wechselphase 
kamen die Gäste in der 77. Minute zum 6:2 Gegentreffer, welchen 
Erhahon in der 80. Minute zum 7:2 prompt beantwortete. Den 
Schlusspunkt in einem fairen und gut geleiteten Spiel setzten die 
Gäste in der 87. Minute zum 7:3 Endstand.
SVM II - FV Plittersdorf II 
2:4: Tore für die SVM Re-
serve Yakup Ergül, Dani-
jel Kraft.
Vorschau: Am So., 4. 
Sept., geht es auswärts 
im 4. Spiel gegen den FC 
Gernsbach. Spielbeginn 
in Gernsbach ist um 15 
Uhr. Da Gernsbach kei-
ne zweite Mannschaft 
hat, ist die SVM Reser-
ve spielfrei. Die SVM 
Aktiven freuen sich auf 
zahlreiche Fanunter-
stützung. Infos und Bil-
der vom Spieltag online 
unter: www.sv-michel-
bach.de

Dorffest
Es werden verschiedene Speisen und Getränke angeboten. Tra-
ditionell gibt es beim SVM Kaffee und Kuchen. Zahlreiche Ver-
einsbilder von „damals und heute“ sowie ein lustiges Nagelspiel 
rundet das diesjährige SVM Angebot ab.

MICHELBACH

 
SVM um Sandro Schnepf im MURG-
TEL-Stadion nach guter Leistung mit 
Heimsieg. Foto: Reiner Rieger
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TV Michelbach

Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr ab dem 
Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

Helfer für Dorffest gesucht
Für den Auf- und Abbau, sowie bei der Bewirtung unseres 
Stands beim Dorffest würden wir uns wieder über jede helfende 
Hand freuen. Los geht es am Do., 1. Sept., und Fr., 2. Sept., jeweils 
um 16.30 Uhr. Es werden alle Aufbauarbeiten bzw. Restarbeiten 
erledigt. Am Mo., 5. Sept., beginnt der Abbau um 8 Uhr. Für das 
leibliche Wohl der Helfer ist währende der gesamten Zeit ge-
sorgt. Wer sich noch für eine Schicht beim Dorffest eintragen 
möchte kann sich an den Vorstand wenden.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Bücherbus kommt nach Oberweier
Der nächste Termin für den Bücherbus in Oberweier ist am 
Dienstag, 6. September, 13.40 bis 15 Uhr, Rastatter Str./Mer-
kustr. Jeder kann wieder in der mobilen Bibliothek Bücher und 
andere Medien ausleihen. Buchabgabe und Ausleihe erfolgen 
unter den bisherigen Hygienebedingungen. Das Tragen von 
FFP2-Schutzmasken (für Kinder ab 6 Jahren sind medizinische 
Masken ausreichend) und das Desinfizieren der Hände vor Be-
treten des Bücherbusses wird dringend empfohlen. Aufgrund 
der engen Platzverhältnisse kann weiterhin nur eine Familie 
bzw. eine erwachsene Person den Bücherbus gleichzeitig betre-
ten. Die Besucher werden deshalb um Rücksicht gebeten, sich 
möglichst kurz im Bücherbus aufzuhalten und zügig ihre Bü-
cher und Medien auszuwählen, damit die draußen wartenden 
Kunden während der Öffnungszeit ebenfalls ausleihen können.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Erreichbarkeit Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 
mobil 0151 41612256, martin.sauer@kath-murgtal.de
Diakon Jörg Künning, Tel. 07222 407630, 
joerg.kuenning@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper,Tel. 07222 4079898 oder 
mobil 0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder 
mobil 01633682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Wallfahrt nach Moosbronn
Nach der coronabedingten Pause findet in diesem Jahr wieder 
die Wallfahrt für die Pfarrgemeinde Sankt Johannes nach Moos-
bronn statt. Nach Überlieferungen und aus dem Heimatbuch 
von Oberweier ist zu entnehmen, dass man Ende des 17. Jahr-
hunderts aufgrund der Pest im Land beschlossen hatte, diese 
Wallfahrt zu machen. Heute haben wir zwar nicht mit einer 

Pest zu kämpfen, trotzdem wollen wir gerade in der Neuzeit 
an dieser Tradition festhalten. Daher laden wir alle Bürger von 
Oberweier am So., 11. Sept., um 11 Uhr zu diesem Gottesdienst 
nach Moosbronn, bei schönem Wetter im Pfarrgarten, ein.

Anfang August verbrachten die Ministranten Muggensturm/
Oberweier eine Woche zusammen auf einer Hütte unter dem Mot-
to „HüWo spielt verrückt - Wir Minis auf Tour“. Neben verschiede-
nen Spielen gab es u. a. einen selbst gestalteten Gottesdienst im 
Freien, ein Holy Color Festival sowie eine Lagerolympiade. Weitere 
Informationen zur Hüttenwoche gibt es auf Instagram: @minis-
muob.  Foto: Anna Kölmel

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag
Die Sommerpause beim Forum „älterwerden“ neigt sich dem 
Ende zu. Schon heute möchten wir Sie zu unserem Senioren-
nachmittag am Do., 8. Sept., einladen. Beginn wie immer um 14 
Uhr im Gemeindehaus. Wir haben für Sie ein interessantes Nach-
mittagsprogramm. Neue Gäste sind in jederzeit willkommen. Als 
Referent konnten wir Christian Barth mit einem Bildervortrag ge-
winnen. Der Titel des Vortrages lautet: „Specht, Fasan & Co.“ In 
diesem Vortrag dreht sich fast alles um die heimische „badische“ 
Tierwelt direkt vor unserer Haustür. Der fotografische Streifzug 
startet im Dorfinneren, setzt sich fort in den umliegenden Streu-
obstwiesen und endet in den angrenzenden Waldgebieten. Da-
bei begegnen uns fast alle hier vorkommenden Vogelarten, aber 
auch Säugetiere wie Fuchs und Dachs, Reptilien, Amphibien, In-
sekten sowie die farbenprächtigen Schmetterlinge. Neben den 
Tieren werden aber auch viele Landschaftsaufnahmen unseres 
Heimatortes Oberweier zu sehen sein.
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FC Keschte-Igel Oberweier
Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Keschte Igel für das Jahr 
2022 findet am Do., 1. Sept., um 20.30 Uhr im Faustballraum 
des TV Oberweier statt. Die Tagesordnungspunkte sind: 1. Be-
grüßung; 2. Bericht des Bereichsleiter Verwaltung; 3. Bericht 
des Bereichsleiter Finanzen; 4. Bericht der Kassenprüfer und 
deren Entlastung; 5. Wahl des Wahlleiters; 6. Entlastung der 
Gesamtverwaltung; 7. Neuwahlen Vorstandschaft: Neuwahl 
Vorsitzender, Neuwahl Bereichsleiter Finanzen, Neuwahl Be-
reichsleiter Verwaltung, Neuwahl Bereichsleiter Öffentlich-
keitsarbeit, Neuwahl Bereichsleiter Organisation, Neuwahl 
Bereichsleiter Veranstaltungen, Wahl der Kassenprüfer; 8. 
Sonstiges. Anträge zur Mitgliederversammlung waren bis 25. 
Juli schriftlich beim Vorstand einzureichen. Wir freuen uns auf 
eine rege Beteiligung.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Generalversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein Gaggenau-Oberweier (OGV) 
lädt seine Mitglieder und Freunde zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Sa., 10. Sept., um 18 Uhr an der Vereinshütte in 
Niederweier ein. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 

3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 4. Bericht der Schriftführerin; 5. 
Bericht des Schatzmeisters; 6. Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung; 7. Wahl der Kassenprüfer; 8. Wünsche und Anträge; 
9. Ausblick 2023. In diesem Jahr finden keine Neuwahlen statt, 
da die gesamte Vorstandschaft bis zum nächsten Jahr gewählt 
ist. Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis zum 
8. September schriftlich beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Mai-
er, Am Bergwald 9, eingereicht werden. Damit die diesjährige 
Veranstaltung unter den dann eventuell geltenden Coronabe-
stimmungen ablaufen kann, bitten wir um die Beachtung der 
aktuellen Regeln.

Kelter in Oberweier öffnet
Der OGV betreibt die Kelter in Oberweier am Festplatz „In der 
Haule“. Es ist wieder möglich, dort seinen eigenen Apfelsaft 
pressen zu lassen. Eine Voranmeldung ist nötig. Nur bei aus-
reichender Beteiligung von Interessenten ist die Mostpresse in 
Betrieb. Die Öffnung ist dann jeweils samstags ab 8 Uhr. Erster 
möglicher Termin: Sa., 3. September. Jeder Streuobstwiesenbe-
sitzer rund um Oberweier und Umgebung von Gaggenau kann 
kommen. Eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht Vorausset-
zung. Informationen zu Bedingungen und weitere Auskünfte 
zur Terminvergabe sind erhältlich bis 12. September bei Bert-
hold Wickersheimer, mobil 01781018347 oder ab 13. September 
bei Gabi Kabel unter Tel. 07222 1046166.

der und Angehörige vom Ortsverband Murgtal sind hierzu ein-
geladen. Aus Organisationsgründen bitten wir unbedingt um 
Anmeldung bei Frau Heck,
Tel. 07225 76285, bis spätestens 13. September.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH

Ortsvorsteher: Michael Schiel
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Michael Schiel findet am 
Donnerstag, 1. September, von 16 bis 18 Uhr statt.
Ab dem 8. September finden die Sprechstunden wieder zu den 
üblichen Zeiten statt, donnerstags von 9 bis 12 Uhr und von 16 
bis 18 Uhr.
Telefon: 07225 76390

Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Jahrgang 1939
Am Mi., 7. Sept., treffen wir uns um 17 Uhr im Gasthaus „Chris-
tophbräu“ in Gaggenau.

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 07225 1327 oder 0160 4894995 ver-
einbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

VdK Ortsverband Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Am Sa., 17. Sept., findet um 16 Uhr im Gasthaus „Ochsen“ in Lan-
genbrand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
TOP: Diverse Berichte, Wahlen, Ehrungen, Diverses. Anträge 
sind bis 10. September an den Vorstand zu richten. Alle Mitglie-


